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auf einer irrigen Auffaſſung des Verhältniſſes des Bür

Treue Seelen .

Ur . 142 .
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Politische Aebersicht .
Mannheim , 26 . März 1902 .

Graf von Crailsheim .

Aus Stuttgart ſchreibt man der Südd . Reichskorreſp . :
Der Beſuch des bayriſchen Herrn Miniſterpräſidenten Grafen
b. Crailsheim iſt , wegen der tiefen Trauer des Königlichen Hofes ,
nach außen hin ſtiller verlaufen , als es ſonſt wohl der Fall ge⸗

weſen wäre . Was aber an äußeren auszeichnenden Veran⸗

ſtaltungen wegfallen mußte , fand der leitende Miniſter des be⸗

freundeten Nachbarſtaates und erſte Berather ſeines allberehrten

Regenten ſicherlich erſetzt durch die Herzlichkeit ſeines Empfanges
bei Hofe , wie in den Kreiſen der württembergiſchen Regierung .

Jedenfalls iſt durch den Beſuch in der angenehmſten Weiſe be⸗

ſtätigt worden , daß die Verſchiedenheit des Standpunkts , welchen

Mürttemberg und Bayern in einer jüngſt viel erörterten Frage

eingenommen haben , auf die beiderſeitigen Beziehungen nicht den

geringſten Schatten zu werfen vermocht hat . Der Umſtand ,

daß Herr Graf v. Crailsheim ſeinen Beſuch in Stuttgart ur⸗

ſprünglich zuſammen mit dem in Karlsruhe auszuführen

beabſichtigte , legt den Gedanken nahe , daß auch der badiſche

Nachbarſtaat dieſer Uebereinſtimmung in der politiſchen Ge⸗

ſammtauffaſſung nicht ferne ſteht . Aus München ſchreibt
man demſelben Organ : In einem Begrüßungsartitel hatte der

Staatsanzeiger für Württemberg die Hoffnung ausgeſprochen ,

daß der Beſuch des bayriſchen Miniſterpräſidenten , obgleich zu⸗

nächſt nur ein Akt nachbarlicher Courtoiſte , dennoch die er⸗

wünſchte Gelegenheit zu einem Meinungsaustauſche über manche
brennende Tagesfrage bieten und ſomit zur Förderung und Be⸗

feſtigung der zwiſchen Bayern und Württemberg beſtehenden

freündſchaftlichen Beziehungen beitragen möge . Dieſe Hoffnung

hak ſich in erfreulichſter Weiſe erfüllt .

Vom Dienſtvertrag⸗

Die Frage , ob das gewerbliche und techniſche Hilfsperſonal
von den Vorſchriften des Dienſtvertrages , wie ſie im § 616 des

B. G. B. beſtehen , getroffen wird , iſt in letzter Zeit vielfach

Gegenſtand der Erörterung in der Preſſe und zwiſchen hervor⸗

ragenden Juriſten geweſen . Der § 616 lautet

„ Der zur Dienſtleiſtung Verpflichtete wird des Anſpruchs auf

die Vergütung nicht dadurch verluſtig , daß er für eine verhältniß⸗

mäßig nicht erhebliche Zeit durch einen in ſeiner Perſon liegenden

Grund ohne ſein Verſchulden an der Dienſtleiſtung verhindert wird .

Er muß ſich jedoch den Betrag anrechnen laſſen , welcher ihm für die

Zeit der Verhinderung aus einer auf Grund geſetzlicher Verpflich⸗

kung beſtehenden Kranken⸗ oder Unfallverſicherung zukommt . “

Bei Auslegung dieſes Paragraphen ſind nun die mannig⸗

fachſten Streitfragen und Zweifel darüber aufgetaucht , auf welche

Arbeitsverhältniffe die Vorſchrift des obigen Paragraphen

eigentlich Anwendung zu finden habe . In dieſer Beziehung hat
vor Kurzem Kreisgerichtsrath a. D. Hilſe in der juriſtiſchen

Zeitſchrift „ Das Recht “ darzuthun verſucht , daß die durch 8 616

B . G. B. getroffenen Kreiſe der Dienſtverpflichteten weder in dem

gewerblichen noch in dem kaufmänniſchen Hilfsperfonal zu ſuchen
ſeien , daß ſie ſich vielmehr auf diejenigen Arbeiter beſchränkten ,

welche weder der Gewerbeordnung noch dem Handelsgeſetzbuch

unterſtänden . Wäre das richtig ſo würde das Geltungsgebiet
des § 616 recht gering ſein . Es blieben , da ( nach Reichsrecht

wenigſtens ) der § 616 auf das Geſinde nicht anwendhar iſt , nur

die landwirthſchaftlichen und die Bureau⸗Arbeiter übrig . Die

Auffaſfung Hilſe ' s iſt jedoch , wie Profeſſor von Blume in der

neueſten Nummer von „ Das Recht “ nachweiſt , nicht richtig ; ſie
ger⸗

lichen Geſetzbuchs zur Gewerbeordnung und zum Handelsgeſetz⸗
buche. v. Blume unterzieht in ſeinem Aufſatz das Verhältniß

dieſer Geſetze zu einander einer eingehenden Prüfung und kommt

hiebei — im Gegenſatz zu Hilſe — zu dem Schluß , daß der

. 616 ganz unzweifelhaft für die Rechtsverhältniſſe der Arbeiter

niederer Ordnung ( der Fabrikarbeiter ) gelte , und daß er außer⸗
dem ſeine Wirkſamkeit auch auf die Gewerbe⸗ und Handlungs⸗

gehilfen erſtrecke .

Aerzte und Krankenkaſſen .

Anregungen zur Krankenverſicherungsnovelle ſind ſeitens
der württembergiſchen Aerzte beſchloſſen worden dahingehend ,
die deutſche Aerzteſchaft müſſe verlangen , daß ſie bei Ausarbej⸗

tung der Novelle gefragt werde Es ſeien die verſchiedenen Gegen⸗
den Deutſchlands zu berückſichtigen . Ferner wäre darauf zu

ſehen , daß Induſtriebezirke und ländliche Bezirke , große und

kleine Städte verkreten wären , da in dieſen die Verhältniſſe oft

ſehr verſchiedenartig gelagert ſeien . Es ſei feſtzulegen , daß da ,

wo Aerztevertretungen mit wirthſchaftlichen Tendenzen vor⸗

handen , Verträge mit Krankenkaſſen nur mit dieſen Aerztever⸗

tretungen , nicht mit einzelnen Aerzten abgeſchloſſen werden

dürfen . Es müſſe eine untere Grenze für die Honorirung der

Aerzte feſtgeſetzt werden . Kaſſen , welche dieſe untere Grenze

nicht erreichen könnten , ſeien aufzulöſen und an größere Kaſſen

anzugliedern . Die Aerzte müßten in den Krankenkaſſenvor⸗

ſtänden in einem gewiſſen Prozentſatz der Zahl der Vorſtands⸗

mitglieder vertreten und von der Aerzteſchaft gewählt ſein ! Die

Leiſtungen einer Kaſſe an ihre Mitglieder dürften erſt dann über

das geſetzliche Minimum hinaus erweitert werden , wenn das

Honorar , welches dieſe Kaſſen dem Arzte zahlen , die ſtaatliche
Minimaltaxe erreicht habe . Der Verſicherungszwang müſſe

ſchärfer umgrenzt werden . Perſonen mit Einkommen über 2000

Mark dürften nur unter Berückſichtigung der lokalen Verhält⸗
niſſe ( Bevölterungszahl der Städte ! ] und unter Berückſichtigung
der perſönlichen Lage ( ledig oder verheirathet , Kinderzahl ) in die

Zwangskaſſen und in die denſelben gleichgeſtellten Kaſſen auf⸗

genommen werden . Perſonen mit einem Einkommen über 2500

Mark ſeien ausgeſchloſſen . Streitigkeiten zwiſchen Aerzten und
Krankenkaſſen ſollen vor ein Schiedsgericht kommen , welches zu

gleichen Theilen aus Vertretern der Aerzteſchaft und der Kaſſen

beſteht . Den Aerzten ſoll das gleiche Beſchwerderecht zuſtehen ,
wie den Kaſſenmitgliedern . Die Behandlung darf nur durch in

Deutſchland approbirte Aerzte und Zahnärzte ſtattfinden . Das

Verlangen der Krankenkaſſen , daß im Ausland approbirte weib⸗

liche Aerzte zur Behandlung zugelaſſen werden ſollen , wird

zurückgewieſen , da ein derarkiges Verlangen in direktem Wider⸗

ſpruch mit der Reichsgeſetzgebung ſteht .

Deleaſis über Oſtaſien .

In der franzöſiſcher “ Kammer befragte geſtern Denhs

Cochin von der Rechten den Miniſter des Aeußeren über die

Tragweite der franzöſiſch⸗ruſſiſchen Note .

Er wünſcht zu wiſſen , bis zu welchem Punkte Frankreich Ver⸗

pflichtungen eingegangen ift . Delcaſſs erwidert , er habe an dem⸗

ſelben Tage , an welchem die Antwort Frankreichs und Rußlands
auf die Mittheilung von dem engliſch⸗japaniſchen Vertrage ver⸗

öffentlicht worden iſt , im Senat die Aufklärungen , die er einige

Tage zuvor Gelegenheit gehabt in der Kammer zu geben , aus⸗

führlich behandelt und Erklärungen hinzugefügt , die von Allen
ſo verſtanden wurden , wie er hätte wünſchen können , daß ſie ver⸗

ſtanden würden .

die Politik Frankreichs bezüglich Chinas in keiner Weiſ e abgeänderk

werde .

Der Miniſter fährt fort , er habe erklärt und wiederholt , daß

Nun frage Cochin , was ſein werde , wenn die in den letzten

Paragraphen vorgeſehene Schwierigkeit ſich darbieten follte ? Um

Frankreich zum Handeln zu veranlaſſen , müſſe offenbar die Inte⸗

grität Chinas angegriffen oder die Eutwicklung Chinas beein⸗

trächtigt werden und daraus eine Gefahr für die franzöſiſchen

Intereſſen entſtehen . Würde in einem ſolchen Falle ein Zögern für

eine Großmacht nicht gleichbedeutend ſein mit Abdanken ? Cochin

ſehe die Hauptgefahr im Norden Chinas , er möchte aber nicht wagen ,

zu behaupten , daß ein Gewitter nicht im Süden aus⸗

brechen könnte . Die Pflicht Frankreichs , erklärt der Miniſter ,

ſei , für Alles Vorſorge zu treffen , denn ein wohlbehütetes Haus

ſchrecke von einem jeden böswilligen Verſuch ab. Alle Mächte hätten

ein Jutereſſe daran , daß China unabhängig und dem freien Wett⸗

bewerb der Intelligenz und des Kapitals der geſammten Welt ge⸗

öffnet bleibe . In Wirklichkeit ſtänden ſich im äußerſten Oſten nicht

feindliche Kräfte gegenüber , ſondern alle Kräfte ſeien auf daſſelbe

Ziel gerichtet , nämlich die Aufrechterhaltung des Status guo und

des allgemeinen Friedens . Auf jeden Fall ſei das ein

Gedanke , von welchem Frankreich und Rußland , wie es allen Mäch⸗

ten , die den Vertrag von Peking unterzeichnet hätten , mitgetheilt ſet ,

ſich leiten ließen .

Cochin dankt dem Miniſter für ſeine Erklärungen zu

Gunſten des Friedens , bedauert cher , von Delcaſſé keine Auf⸗
llärung darüber erlangt zu haben , wie weit die Verpflichtungen
Frankreichs gehen . ( Sehr gut ! auf allen Bänken . ) Die Ange⸗

legenheit wird darauf verlaſſen .

Deutsches Reich.
* Berlin , 25 . März . ( Die Perſonalberhält⸗

niſſe der höheren Poſtbeamten ) haben nunmehr
ihre endgültige Regelung erfahren durch einen Exlaß , welchen
das heute zur Ausgabe gelangende Amtsblatt des Reichspoſt⸗
amtes veröffentlicht . Mit Genehmigung des Kaiſers treten hier⸗
nach am 1. April 1902 in den Beamtenverhältniſſen und Titel⸗

bezeichnungen bei der Reichspoſt⸗ und Telegraphenverwaltung
folgende Aenderungen ein : Die Poſtpraktikanten
haben nach ihrer etatsmäßigen Anſtellung die Amtsbezeichnung
Poſtpraktikant “ weiter zu führen . Nach dem Beſtehen der

höheren Verwaltungsprüfung für Poſt und Telegraphie erhalten
die Poſtpraktitanten die Amtsbezeichnung „ Oberpo ſt⸗
praktikant . “ Bei den Oberpoſtdirektionen werden Hülf s⸗

referenten und bei größeren Verkehrsämtern erſter Klaſſe
Poſtaufſichtsbeamten ( Inſpektoren ) eingeſtellt . Die⸗

Hülfsreferenten werden zu Poſtinſpektoren , die in Stellen für

Poſtaufſichtsbeamten bei Verkehrsämtern etatsmäßig angeſtellten
Beamten entweder zu Poſtinſpektoren oder zu Telegraphen⸗
inſpettoren ernannt , je nachdem die Anſtellung bei einem Poſtamte
oder bei einem Telegraphenamte oder Fernſprechamte erfolgt , Die

als Hülfsreferenten und als Poſtaufſichtsbeamten etatsmäßig
angeſtellten Poſtinſpektoren und Telegrapheninſpektoren gehören

zur fünften Rangklaſſe der höheren Beamten . Die als Bezirks⸗
aufſichtsbeamten bei den Oberpoſtdirektionen etatsmäßig ange⸗
ſtellten Poſtinſpektoren erhalten die Amtsbezeichnung „ Ober⸗
poſtinſpektoren .

Nusland .
* Niederlande . ( Königin Wilhelming . ) Amtlich

wird mitgetheilt : Der Geſundheitszuſtand der

**
Roman bon Maria Thereſia May ,

preisgekrönte Verfaſſerin

von „Uniter der Königstanne “ und „ Wie es endete “ .

( Nachdruck verboten )
25 ) ( Fortſetzung . )

„ Ach , es iſt zu hübſch heute, “ rief Roſa , nachdem ſie über einen

elvas gewagten Scherz des Herrn Runk hell aufgelacht hatte , „aber
ich bin jetzt müde , ſtill zu ſitzen . Kommen Sie , Doktor , ſtreifen wir

ein bischen im Garten herum .
ſie übermüthig ihrer Schweſter zu , die ſofort aufgeſtanden war ,

um mitzupromeniren , „ übe Dich nur weiter im Sitzenbleiben ! Mama

weiß , daß ſie mich mit Doktor Thielemann unbeſorgt in alle Wälder
wandern laſſen kann . Wenn wir nicht zurückkehren , ſo habe ich ihn

ſicherlich entführt . “
Herr Runk lachte . „ Ja , es iſt wahr , es geht doch nichts über

die Macht der Frauen , die ſich überall bemerklich macht . Ich werde

mich wohl auch entſchließen müſſen , Damen in meiner Fabrik anzu⸗

ſtellen , wie das jetzt allgemein Sitte iſt , und mit einer Comptoriſtin

werde ich den Anfang machen ! “
„ Und was ſind die Aufnahmebedingungen ? “ fragte Roſa , ohne

noch die Anttwort des Fabrikbeſitzers abzuwarten . Sie hatte bereits
Richards Arm genommen , und wie ſie jetzt den Kopf wandte , fiel

das Mondlicht voll auf ihr Geſieht , daß es wie verklärt ausſah , und
Doktor Thielemann ſog mit ſeinen Augen dieſen Anſagbaren Liebreiz
ein , er fühlte den leichten Druck der kleinen Hand auf ſeinem Arm
— wie hätte er hören können , was der rothe Mund ſprach ! Da grüßte

Femand , der vorüberging , Richard dankte zerſtreut , ohne hinzuſehen ,

er in Roſas Augen leuchtete es auf . „ Kommen Sie , Doktor, “
ſügte ſie haſtig und ſehlug die Richtung ein , nach welcher der Grüßende

Zegangen war .
„ Alle Wetter , das war Freyenegg ! “ rief

kahr von ſeinem Sitze auf .

Gellner halblaut und

Nein , geliebte Anſtandsdame , rief ,

„ Was gibt ' s, was haben Sie ? fragte Frau Kleinpaul⸗
Verwixrt ließ ſich Gellner wieder auf ſeinen Seſſel nieder .

„Nichts , mir war nur , als hätte ich einen Bekannten geſehen ,

weiß doch nicht genau obob

„ Wollen wir nicht auch einen Gang durch den Garten machen ,

Herr Gellner ? “ unterbrach ihn die ſonore Stimme Wallys .
vertraut Mama doch wahrſcheinlich ebenſo ſehr wie Roſa . “

Gellner begrüßte die Aufforderung mit Freuden , doch kaum

waren ſie außer Hörweite des Zeltes , ſo fragte Wally in ihrer kurzen

entſchloſſenen Weiſe : „ Wer war der Herr , der vorhin grüßte ? Er
ſchien überraſcht , als er meine Schweſter ſah — die Ueberraſchung
des Wiedererkennens . Und Roſa kannte ihn auch , ich merkte es . “

Vergnüglich plaudernd ſaß die kleine Geſellſchaft an einem
prachtvollen Frühlingsabend in einem der hübſchen offenen Zelte
der Reſtauration im Volksgarten . 55

In die heiteren Weiſen der Militärkapelle miſchte ſich das
Lachen und Sprechen der Menge , das Klirren der Gläſer , das Klaß⸗

pern mit Schüſſeln und Tellern .
5

„ Es iſt jener Freyenegg , der dem Fräulein damals die Roſen

ſandte . — Ich hatte gehofft , er ſei nicht mehr in Wien , weil ich ihn

ſeither nicht wiedergeſehen habe . Wenn ihm nur nicht einfällt ,
Fräulein Roſa aufs Neue zu beläſtigen ! “

„ Verzeihen Sie , Herr Gellner ,zes war eine Thorheit , daß Sie
meiner Schweſter Ihr Zuſammentreffen und Ihr Geſpräch mit

jenem Herrn ſo haarklein erzählten “
„ Aber ich meinte gerade dadurch dem Fräulein Abſcheu⸗vor dem

Menſchen einzuflößen ! “ F5 % 5

„ Meiner Schweſter ? — Gott , ſind Sie najv ! “ rief Wally

heftig , um nach einer kleinen Pauſe leiſer hinzuzufügen : „ Wenn ſie

nur ſchon endlich verheirathet
wäre ! “ !

Darauf exlaubte ſich Gellner die Andeutung , daß er dies eben⸗

falls lebhaft wünſche , und erkundigte ſich mit großer Zartheit , ob

ſein Freund Thielemann Ausſicht habe , angenommen zu werden ,

„ Der Doktor thut mir in der Seele leid , lieber Herr Gellner, “

Anterbrach ihn Wally und lehnte ſich an das Gitter des Grillparzer⸗

Und

Warnen Sie Ihren Freund !

„ Mir
ſtürzt , „ſie mag Fehler haben , aber ſie iſt zu jung , die Liebe wird

„ Die liebt nichts als ihre eigene Perſon .

Deukmals , mohin ſie oben gekommen waren . Ihre Stimme eitterte !

„ Sie werden mich für eine ſchlechte Schiweſter
Mein Gewiſſen läßt mir keine Ruhe .

Er würde mit meiner Schweſter ſehr

unglücklich werden . Sie iſt eitel , herzlos , genußſüchtig und hat gar
keine Grundſätze . “

„ Sie beurtheilen Ihre Schweſter zu hart, “ ſägte Gellner be⸗

por Erregung .
halten , aber ich muß ſprechen .

ſie lehren , dieſe Fehler abzulegen . “ 95
„ Glauben Sie denn , daß Roſa im Stande wäre zu, lieben ?

Und glauben Sie , daß es

mir Vergnügen macht , über meine Schweſter in dieſer Weiſe ſprechen
zu müſſen ? Ich möchte ein Unglück verhüten , darum bitte ich Sie ,

warnen Sie Ihren Freund ! “

„ So würde ſeine Werbung angenommen werden ? “
„Jetzt gleich ? Nein . Roſa wird ihn aber hinhalten ,ſo lange,

bis ſie keine Ausſicht mehr hat , den Millionär zu bekommen , von

dem ſie träumt . “

„ Das iſt ja furchtbar , Fräulein Wally ! “

Gellners blickten voll in das blaſſe Geſicht des Mädchens mit dem

großen , unſchönen Munde , deſſen Lippen ſich ſo hart aufeinander

preßten . „ Ich fürchte aber, “ fuhr er fort , „ wenn ich ihm auch Alles

voörſtelle , was Sie mir eben geſagt haben , ſo wird das doch nichts

nützen . Er liebt ſie zu ſehr . Sie hat ihn wie in ein goldenes Netz

eingeſponnen , aus dem er nicht heraus kann und auch nicht heraus
will .

öbachte ihn ſo genau .

Er hört mit ihren Ohren , er ſieht mit ihren Augen . Ich be⸗

den Helleſpont zu durch⸗

Der ſchlanke Jünglingskörper , in kühner Kom⸗

Seſleußerk , glönete geiſterbaft im Mondlicht .

Die ehrlichen Augen

Im Anfang waär er ſloch unangenehm be⸗

rührt ,zn erſchreckt , wenn Fräulein Roſa etwas that oder fagte, was

nicht gänz mädchenhaft erſchien , jetzt bemerkt er es gar nicht mehr

Richard iſt in einer Gemüthsverfaſſung , in der man im Stande iſt ,

die größten Thorheiten zu begehen ,

ſchwimmen, “ ſchloß Gellner mit einem leiſen Verſuch zu ſcherzen ,
und deutete auf das Reliefbild von Hero und Leander an dem Grill⸗

parzer⸗Denkmal .
poſttion von den Wellen halb über den Rahmen des Bildes hinaus⸗



. Seitt
General⸗Auzeiger . Nannheim , 26 , März .

König in iſt zur Zeit zufriedenſtellend , indeſſen iſt der Leih⸗
argt der Meinung , daß im Intereſſe der Geſundheit der Königin
große Anſtrengungen vermieden werden müſſen . Die 5

mußte zu ihrem großen Bedauern ſich entſchließen , dieſes Jahr
den alljährlichen Beſuch in Amſterdam aufzugeben . — ( In Wahr⸗

t zufriedenſtellend .

Aus Stadt und Land .
Mannheim , 26 . März 1902 .

* Militäriſches . Oberſt Hoffmeiſter , während des Chiua⸗f
terie - Regiments ,ſeldzugs Kommandeur eines oſtaſtatiſchen In

Badenſer , hat das Kommando der 55. Infanterie⸗Brigade in Karls⸗
ruhe erhalten . Major Fries im Deutzer Küraſſier⸗Regiment ,
ſrüher bapiſcher rother Oragoner , hat das Kommando des 7. Ulanen⸗
Negiments in Saarbrücken erhalten . — Major Schmige im
Königsberger Kürafſter⸗Regunent iſt Regiments⸗Kommandeur bei den
fünften Küraſſieren in Rieſenburg geworden .

Zur Budgetberathung im Bürgerausſchuß . Herr
Stadty⸗Vorſtand Fulda ſchreiyt uns : In Ihrem Bericht über die
Budgetberathung theilten Sie bei dem Punkt „ Schule “ mit , daß ich
mich wohl für die Anſtellung von Schulärzten aber gegen die
übrigen Forderungen der Fraktion der Niederſtbeſteuerten erklärt
habe . Leßteres iſt irrig . Ich habe mich für die unentgeltliche Ab⸗
gabe von Lehrmitteln in den beiden uuterſten Klaſſen der Volks⸗
ſchule , ſowie für den früheren Beginn der Verabreichung des
Frühſtücks ausgeſprochen

Schneebeobachtungen . Zu Beginn der Berichtswoche vom 16.
bis 22. hat es im ganzen Schwarzwald geſchneit ; duch iſt die Schueedecke
durch das milde Wetter , das gegen Mitte der Woche eintrat , bald wieder
abgeſchmolzen . Zu Ende der Woche ſtellten ſich neuerdings Schneefülle
ein , ſo daß am 22. ( Samſtag ) beobachtet werden konnten : Am Feldberger⸗
hof 90, in Titiſee 2, in Bernau 2, in Gersbach 3, in Todtnauberg 2, in
Heubronn 2, in St . Märgen 10, in Kniebis 10, in Breitenbronn 5 und
in Kaltenbronn 2 Centimeter . Die Bodenſeegegend , die Baar und der
Odenwald ſind am Samſtag ſchneefrei geweſen .

* Der ſiebeute deutſche Handlungsgehilſentag wird am Oſterjonntag ,
80. März im „ Fürſtenhof “ zu Magbeburg abgehalten werden . Nach den
bisherigen Anmeldungen dürfken etwa 600 Städte vertreten ſein und
Uber 1000 Handlungsgehilſen au den Berathungen theilnehmen . Die
Tagesorduung umfaßt folgende Punkte : 1. Das Vereinigungsrecht der
Handlungsgehilfen . Berichterſtatter : Herr F. S chneider⸗Leipzig .
2. Kaufmänniſche Schiedsgerichte . Berichterſtatter : Herr H. Bechly⸗
Hamburg . 3. Die Forderungen der Handlungsgehilſen an die Ge⸗

heit iſt der Geſundheitszuſtand alſo ni
D . . )

meinden . Berichterſtatter ; Herr R. Döring⸗Berlin . 4. Die amt⸗
lichen Erhebungen über die Arbeltszeit in den Kontoren . Bekichter⸗
ſtatter : Herr A. Roth Hamburg . 5. Die Sonntagsruhe . Berichter⸗
ſtatter : Herr W. Schack⸗ Hamburg . Dem Handlungsgehilfentag , folgt
am Oſtermontag der Verbandstag des über 47 000 Mitglieder zählenden
Deutſchnationalen Handlungsgehilfen⸗Verbandes .

Die Süddeutſche Krankenzuſchuß⸗ und Sterbekaſſe für
Männer und Frauen hielt am 22 . d. Mts . in der Reſtauration zum
Birkenfeld ihre ordentliche Generalverſammlung ab , welche gut be⸗
ſucht war . Aus dem Geſchäftsberichte war zu entnehmen , daß ſich
die Kaſſe im abgelaufenen Jahre weiter gut entwickelt hat . Die
Geſammt⸗Einnahmen betrugen M. 3196 . 71 , die Geſammt⸗Ausgaben
M. 2852 . 70 , ſodaß am 31 . Dezember ein baarer Kaſſenvorrath von
M. 344 . 01 vorhanden war . Der Reſervefond iſt auf M. 1600 an⸗
gelpachſen , ſo daß das Geſammtvermögen ſich am Jahresſchluſſe auf
M. 1944 . 01 bezifferte . Die Jahresrechnung iſt außer von dem
gewählten Kontroleur noch von einem Rechnungsſachverſtändigen ,
Herrn Kaufmam Caxl Tritſchlex hier , geprüft und von beiden
Herren in allen Theilen in Ordnung befunden worden , ſodaß dem
Rechnungsſteller einſtimmig Decharge ertheilt werden konnte , wie
auch dem Geſammtvorſtande über ſein Verhalten in den Kaſſen⸗
angelegenheiten die allgemeine Zufriedenheit zum Ausdruck gebracht
wurden Zum 2. Punkt , Wahlen betr . wurde Herr Michael Lin d⸗
wurm für ein ausgeſchiedenes Vorſtandsmitglied neugewählt , ſo
daß ſich der Geſammtvorſtand nunmehr wie folgt zufſammenſetzt :
Herr Wilh . Elormann , 1. Vorſitzender , Herr Ludwig Zahn ,
2. Vorſitzender , Herr L. Rehhäußer , Kontroleur , Herr A. Bein ,
Schriftführer und die Herren Rahmer und Schäfer als Vei⸗
ſitzer . — Als Anzeigenblätter wurden der Generalnzeiger und das
Tageblatt in Mannheim beſtinint . Nachdem dann die Verſamm⸗
lung dem Vorſtande noch für ſeine Amtsthätigkeit ihre Zuftieden⸗
heit zum Ausdruck gebracht hatte , fand dieſelbe um 11 Uhr iht Ende .

Oſterſrenden . Großer Jubel herrſchte geſtern früh in den Rüäumen
des Fröbl . Kindergarxtens E 1, 11, wo der Oſterhaſe in höchſt eigener
Perſon erſchien , um ſeine Gaben auszutheilen . Freude und Aufregung
lag auf all den kleien Geſichtern , ein Bangen und Warten , Ungeduld ,
als man Morgens nicht wie gewöhntich in das Zimmer durfte , denn
der Herr Oſterhaſe hielt Muſterung — „ Ein ganz für richtiger elewen⸗
diger Oſterhas “ — wie die kleinen Plappermäulchen ſich eifrig ver⸗
ſicherten . Und der gute Oſterhaſe hatte wohl ein ganzes Heer ſeiner
verzuckerten und chokoladenen Brüder auſbieten müſſen , um alle die
kleinen Leckermäuler zu befriedigen . Es war eln luſtiges Hin und
Dex , ein Suchen und Finden , ein Fragen und Rufen , ſo daß der kleine
lebendige Oſterhaſe , der mitten im Zimmer ſaß , ſich manchmal gar
ängſtlich zuſammentauerte . Ein ſchöner Tag für all die empfänglichen
Kinderherzen , und die freudeſtrahlenden Geſichtchen der Kinder war wohl
der ſchönfte Lohn für die Mühe der elfrigen Lehrerinnen .

*Theopſophiſche Geſellſchaft . Es wird uns geſchrieben : Im Sgale
ber Hochſchule für Muſik , Nl. 1, 8, ſprach Herr Arthur Weber aus
Leipzig am Montag Abend über : „die Grundlehren der buddhiſtiſchen
Religionsphiloſophie . “ Reduer gab zunächſt einen kurzen Ueberblick
über das Leben der Gautama , des „ Buddha “ , d. i. des Erlechuteten .
DGeboren wurde Gautama elwa 600 Jahre vor der chriſtl . Zeitrechnung

zu Kapila⸗Vatſu in Indien als ſah wie alleSohn des Königs . Er
Meſtſchen den Leiden und de vfe! und wollte
den Grund hier dle jeſen
Zwecke eutſagte Lel ſetuen
Palaft und beſch mit be ſchen Philoſophie⸗
und Religionsſyſtemen . Da erkannte er denn , daß alles was der Meuſch
im eigenen Selbſtwahne thut , im Ewigen keinen Werth hat . Er ner⸗
ſenkte ſich in ſein göttliches Selbſt und erlangte denjenigen Zuſtand ,den der Buddhiſt als „ Nirwana “ bezeichnet . Hierauf lehrte er noch
während 40 Jahren das Evangelium der Erleuchtung und des Erbar⸗
mens und ſtarb in ſeinem 80. Lebensſahre in Kuſi⸗nagara . Der Mittel⸗
punkt der buddͤhiſtiſch f e
im Weltall , melch Vielheit von Erſchei
Das verg Studium verſchiedener Neligit
giiße B ing für ganze Völkerſchaſten haben ,
Grund de alle gemeinſam ſind . Die Grundlehrei
des Taoismus , des alten und neuen Teſtaments , des Koran , ſind daher
ihrem Weſen nach gleich , weil ſie Widerſpiegelungen von unwandel⸗
hären Geſetzen im Reiche des Geiſtes ſind . Es gibt im Kosmos nur ein
wahres Bewußtſein , nur eine Liebe , und das iſt Gott . Dieſe Central⸗
kraft , die Grund⸗Urſache alles Dafeins , iſt durch ſich ſelbſt eriſtirend und
unwandelbar . Der höchſte Bewußtſeinszuſtand den ein Menſch erreicher
kann , bezeichnet der Buddhiſt mit deim Worte „ Nirwana “ . Nirwana iſt
keine Vernſchtung des Weſens , ſondern nur ein Erlöſch
thums . Es iſt der Zuſtand der höchſten Vo imenheit , in welcher der
trügeviſche , beſchräukte Begriff der „Selbſtheit “ nichl mehr exiſtirt und der
Geiſt ſich ſelbſt als das All auerkannt , in dem alles euthalten iſt . Nir⸗

wana wird nur erreicht durch die ſelbſtloſe That . Wer etwas gutes für
den andern vollbringt , ohne dabei an ſich ſelbfſt zu denken , handelt für
ſein eigenes , in einer anderen Erſcheinung auftretendes „ Ich “ und macht
ſeine Erkenntniß der Einheit des allem Daſein zu Grunde liegenden
göttlichen Weſens zur That , wodurch die Erkenntniß vollkommen wird .
Der nächſte Vortrag des Herru Arthur Weber aus Leipzig findet Mitt⸗
woch , 26. d. . , Abends ½9 Uhr im ſelben Lokale ſtatt und behandelt
das Thema : „ Zweck und Ziel der Theoſophiſchen Geſellſchaft “.

* Gartenbau⸗Verein „ Flora “ . In der geſtern Abend im „ Badner
Hof “ ſtattgehabten Monatsverſammlung , welche ſehr gut beſucht war ,
hielt Herr Kunſtgürtner M. Roſenkrän zerx einen Vortrag über
Ausſchmückung und Pflege der Balkons . Der Verein ſelbſtſtändiger
Handelsgärtner Badens , ſo führte Redner aus , habe ſich ſchon ſeit

einiger Zeit dieſer Sache angenommen , denn eine Stadt gewinne durch
ſchöne Anlage der Vorgürten und hübſche Ausſchmückung der Balkone
mit lebenden Pflanzen ganz bedeutend ; in einer ganzen Anzahl deutſcher
Stildte werde in dieſer Beziehung Vorzügliches geleiſtet . Die Sache habe
allerdings auch eine Schattenſeite , denn in erſter Reihe ſei das Be⸗
gießen der Balkons , das ſo nothwendig für die Pflanzen iſt , mit poli⸗
zellichen Schwierigkeiten verknüpft , doch treffe dies nur für ſolche Bal⸗
kone zu , wo keine Vorgärten vorhanden ſind . Redner geht ſodann
auf die Blumen⸗ und Pflanzenarten des Näheren ein , welche ſich haupt⸗
ſächlich zur Ausſchmückung der Balkons eignen . Außerdem ſei von
Seiten des Vereins der Hanbdelsgärtner Badens eine Kommiſſion er⸗
nännt , um dieſenigen Balkous , welche am ſchönſten geſchmückt ſeien ,
auszuſuchen , um ſolche im Herbſt zu prämitren . . Mit der Aufforderung
an die Mitglieder , ihre Balkons durch lebende Pflanzen recht ſchön aus⸗
zuſchmücken , ſchlos Herr Roſenkränzer ſeine Ausführungen . — Den
Schluß der Verſammlung bildete die übliche große Pflanzen⸗ und
Blumenverlooſung .

Verein „ Hundeſport “ Mannheim⸗Ludwigshafen , e. V. ( Mit⸗
glied des Verbandes bad . Kihnol . Vereine ) . Der am 20 . März d. I .
Abends 9 Uhr in der „ Stadt Lück “ abgehaltene Vortrag des Herrn
Apotheker Utz aus Heidelberg über die „Deutſche Dogge “ war ſehr
gut beſucht ; es waren über 50 Intereſſenten erſchienen . Der Vor⸗
tragende beanſprucht für die „ Deutſche Dogge “ den Ehrenplatz unter
den deutſchen Luxushunden . Er beſpricht zunächſt die Abſtammung
und führt ſie auf eine vor mehreren hundert Jahren exiſtirend
Hundeſorte zurück , die in Skulpturxen und Oelgemälden uns
mittelt iſt . Redner berbreitete ſich ſodann über die E kelu er
Doggenzucht in Deutſchland , gibt aufklärende Mittheilungen über

2verſchiedene Namensbezejchnungen , wie „ Hatzrüde “ , „ Ulmer Dogge “
und „ Däniſche Dogge “ , welche heute alle unter den Begriff „ Deutſche
Dogge ! fallen . Als bahnbrechend für die Veredelung derſelben ſei
die Arbeit der Spezialklubs zu bezeichnen , welche die allgemeinen
Raſſekennzeichen feſtgelegt hätten . In ausführlicher Weiſe ſpricht
Herr Utz darüber : „ Wie ſoll eine moderne deutſche Dogge ausſehen ? “
Insbeſondere weiſt er auf die T nzuchtbücher , auf Schauen und
Ausſtellungen hin als Mittel zur Förderung der Raſſezucht . Zum
Schluſſe ſeiner Ausführungen beſpricht Redner noch die Charakter⸗
eigenſchaften der deutſchen Dogge und betont , daß dieſelbe infolge

Treue und Anhänglichkeit das zu werden verdiene , was ſie zumihrer
Theile ſchon ſei : „ unſere deutſche Dogge . “

Coloſſeumtheater . Im November des Jahres 1870 erſchien in
Wien ( Theagter an der Wien ) zum erſten Male „ Der Pfarrer von
Kirchfeld “ und eroberte ſich im Sturm die Gunſt des Publikums .
32 Jahre ſind dieſer Zeit verfloſſen , und ſo oft das Stück auf dem
Repertoir einer Bühne erſcheint , übt daſſelbe ungeſchwächt ſeine Wirkung ,
wohl der beſte Beweis , daß die Tendenzen des Stückes auch heute noch
im Volke lebendig ſind . Dieſes günſtige Volksſtück gelangt heute Mitt⸗
woch , 26. März , zum Benefiz für Herrn L. Bendel im Coloſſeum⸗
theater zur Aufführung . Im Jutereſſe des jungen ſtrebſamen Künſtlers ,
welcher bei dieſer Gelegenheit zum erſten Male den Pfarrer Hell ſpielt ,
wünſchen wir demſelben ein ausverkauftes Haus .

Das Kaiſerpanorama zeigt dieſe Woche als letzte Serie
der Saiſon die ſchönſten Punkte des Rheins auf der Strecke von
Mainz bis Köln . Wahrhaft bezaubernd wirken die Aufnahmen
Mainz von der Rheinſeite , der Blick auf Rüdesheim , das Nieder⸗
walddenkmal , die Burg Rheinſtein , der Loreley⸗Felſen , Ruine
Riſeinfels , Schloß Stolzenfels mit Innenanſichten , Ehrenbreitnein ,
Kölu und eine große Anzah hier nicht genannter berrlicher Punkte .
Bei dieſer Serie iſt den vielen verehrten Panoramabeſuchern die
beſte Gelegenheit geboten , die Naturwahrheit der in dieſem Kunſt⸗
Juſtitut wöchentlich wechſelnden Serien nachzuprüfen .

ich habe nie begriffen ,wie man etwas gegen ſelnen Willen
und gegen ſeine Ueberzeugung zu thun vermag, “ entgegnete Wally
und warf den ſopf zurück . „ Manches im Leben wie in der Dichtung
iſt mir ganz unverſtändlich . “

„ Dann haben Sie eben noch niemals geliebt , Fräulein —“
Gellner ſagte dies halblaut vor ſich hir , als ſpräche er zu Jeman⸗
den , der weit , weit fort war , er ſagte es zu ſeinem eigenen unbe⸗
kaunten Ideale , das er ſo oft ſchon gefunden zu haben glaubte ,
während er bis jetzt immer nur Enttäuſchungen erfahren mußte⸗
Ach , wo weilte dieſes Ideal ? !

Wally warf einen Blick auf den unſchönen rothen Bart
Gellners . 5

„ Unſinn ! Ein vernünftiger , charaktervoller Menſch liebt nichts ,
was er nicht auch achten kann . “

„ Sagen Sie das nicht , Fräulein, “ wandte Gellner lebhaft ein
— er lam ſich dem geſcheidten Mädchen in dieſem Augenblicke un⸗
endlich überlegen vor — „die Erfahrung beweiſt uns , daß ſehr
charaktervolle Männer , ſehr anſtändige , kluge Frauen oft die Opfer
von ganz gewiſſenloſen Perſonen wurden , aus dem einfachen
Grunde , weil trotz aller ihrer ſchlechten Eigenſchaften dieſe Perſonen
doch bon den Guten geliebt wurden . “

( Fortſegung folgt . )

Buntes Feuilleton .
— Aus Paul Lindaus Pariſer Erinnerungen . In dem „ Jubi⸗

umsheft von „ Nord und Süd “ erzählt der Herausgeber Paul
Lindau in einer feſſelnden Plauderei von ſeinen Erinnerungen an
ſeinen längeren Aufenthalt in Paris zu Anfang der ſechziger Jahre .
Mit knappen Strichen entwirft er ein reizvolles Bild von dem Leben
und den Perſönlichteiten der ſchönen Stadt . „ Wie Sonnenſchein
flimmert ' s mir vor den Augen , denl ich an meine Pariſer ugend
zurück . Ich erinnere mich auch nicht eines einzigen Regentages , und
in den vier Fahren hat es doch gewiß mauchmal geregnet . Ich ſehe
immer nur die Boulevards in hellem , goldigem Licht , das friſche
Grün der Beume , auf dem Fahrdamm die vornehmen Geſpanne mit

— ——

den el
waren , die dichtbeſetzten Tiſche vor den Cafés , an denen in langſamer

Fluthung der dichte Strom der unzähligen glücklichen Nichtsthuer
vorüberwogte . Da ſtrömten ſie vor der Hauptmahlzeit des Tages ,
ſo zwiſchen fünf und ſieben , von allen vier Winden zuſammen : die
Tauſende , die ſehen , die Hunderte , die geſehen ſein wollten , und
ſchlenderten in bedächtigem Tempo auf der kleinen Strecke der Boule⸗
vards des Capueines und des Italiens zwiſchen der Madelaine und
dem Faubourg Montmartre auf und nieder . “ Auf Schritt und Tritt
ſtieß man auf irgend eine Größe des Tages , auf irgend eine markante
Perſönlichkeit .
ſchmunzelnden Roſſini , des alten Dumas mit ſeinem fidelen
Mulattenkopf , des feiſten Schlemmers Villemeſſant vom
„ Jigaro “ auf ; auch der dicke Jules Janin watſchelte öfter durch
die dichten Reihen ; Theophil Gautier fiel durch ſeine extra⸗
vagante Biedermeiertracht und ſeinen wundervollen Löwenkopf auf ;
die beiden alten Mitarbeiter Seribe und Auber gingen be⸗
dächtig daher in ihren tadelloſen ſchwarzen Gehröcken mit der rothen
Roſette im Knopfloch , beide glatt raſirt , — Scribe mit der ſonderbar
ſtarken Wölbung der Stirn über den dunklen Augen und der gelb⸗
bräunlichen Geſichtsfarbe eines Leberkranken ; Auber , ein verhutzeltes ,
eingeſchrumpftes Männchen , trotz ſeiner ſpärlichen , ſchneeweißelt
Haare und trotz ſeiner hohen Jahre noch immer ein zärtlicher Be⸗

ſchützer der jüngſten und hübſcheſten Elevinnen des Konſervatoriums ,
deſſen Direktor er war ; man ſah auch regelmäßig die beiden waſch⸗
echteſten Erzpariſer deutſcher Nationalität , das kluge , ſcharfe Geſicht
Offenbachs , den langen , bartloſen Albert Wolff , an deſſen
piepſige Fiſtelſtimme und krumme Rückenhaltung man nicht mehr
dachte , wenn man dem witzigen und grundgeſcheiten Plauderer zu⸗
hörte ; der nervöſe Victorien Sardou , dem liebenswürdige
Lente damals nachſagten , daß er dem erſten Konſul ähnlich ſähe ,

wähtend ihn weniger freundliche für einen engagementslaſen
Theaterböſewicht aus der Provinz halten konnten , mußte einem noch
als einer der „ kommenden Männer “ gezeigt werden , denn er hatte
ſoeben erſt ſeinen erſten Erfolg im Gymnaſe davongetragen . “ Durch
eine Reihe bezeichnender Züge und Anekdoten wird das Bild dieſer

ſeines Irr⸗

ſtehen .

Eine Verſummlung von Konfervenfabrikauten Baden ,
il , 11 1inddElſaß⸗Lothri

5 Mannheim t. in der Stellung
iit der Zollfrage zu nehmen . Es esbeſchloſſen , einen Verband
unter der Pegeichnung „ Vereinigung fübdeutſcher Konſerpenfabri⸗
lanten gu gründen . Sodann wurde die Bollfrage berathen .

Von einem Radfahrer überfahren . Vorgeſtern Abend gegen
7½7 Uhr wurde auf der Straße zwiſchen Neckarau und d.
Chauſſee ) ein älterer Mann eck

fahren und anſtheinend er

Czlich in

fuhr
eilteten

einem
Anmenden W̃ Mrzr .

Ermittelt ſind Perſonalien der beim Krahuen an der
ſchen Anflin⸗ und Sodafabrik in Ludwigshafen geländeten Leiche

Mädchens . Es iſt dies die als vermißt bez chnete 18jährige
Maria Adrian , welche ſchon ſeit 19. Januar dem Elternhauſe
fernblieb . Seitens Rutter des Mädchens wurde die Leiche

ermuthung , daß ein Mord vorliegen könne,
hat ſich

Seiter aus
eine

en mit drei
Seiter war

ſchon mit Selbſtmord⸗
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ſtadter Weinfirma thätig geweſen iſt , wurd
Revolverſchüſſen im Kopf und Bruſt todt aufgefunden .
in der letzten Zeit ſchwermüthig und ging
gedanken um.

Muthmaßliches Wetter am 27. und 28. März . Der neule
Luftwirbel iſt von Iiland vereits nach der Nordſee gewandert . Je
ein Minimum von 740 wm liegt an der ſüdlichen Küſte von Nor⸗
wegen und über dem Zuyder See . Dadurch wurde der über Lapp⸗
land liegende Hochdruck unter Abſchwächung auf wenig über Miltel
nach der Umgebung des Weißen Meeres und des Ladogaſets
verdrängt . Andererſeits iſt aber in Spanien und den unterſten
Theilen des Golfs von Biskaya der Hochdruck auf 765 mi geſtiegen
Auch in Irland dürften raſch die Vorpoſten eines neuen Hochdruck
eintreffen . Ueber Mittel⸗ und Unteritalien , ferner über Südungarn
und der ganzen Balkanhalbinſel ſteht das Barometer noch immek
etwas über Mittel . Für Donnerſtag und Freitag iſt bei ziermlich
unfreundlicher Temperatur abwechſelnd aufgeheitertes , dann wieder
bewölktes und zu kurzen Störungen geneigtes Wetter in Ausſicht
zu nehmen .

Jereu⸗

Polizeibericht vom 26 . März .
1. Am 24 . d. . , Mittags 12½ Uhr , ſtießen zwei Rap⸗

fahrer auf den Planken bei B 3 zuſammen , indem der eine beim
Umwenden des anderen ihm in ſein Rad fuhr . Beide kamen zu
Fall und lagen in dem Moment auf dem Straßenbahngeleiſe , als
ein elektriſcher Straßenbahnwagen die Stelle paſſirte . Die Rad⸗

fahrer wurden etwa 1 Meter weit geſchleift , blieben aber unver⸗

letzt , da der Wagenführer die elektriſche Bremſe noch rechtzeitig
anziehen konnte .

2. Am gleichen Tage , Abends , wurde ein Taglöhner von
hier an der Kreuzung Grabenſtraße⸗Luiſenring von einem gegen
den Jungbuſch fahrenden elektriſchen Straßenbahnwagen an⸗
gefahren und zur Seite geworfen . Der Mann erlitt dadurch
leichte Kopfverletzungen .

3. In Folge eines Schlaganfalles verendete geſtern Vor⸗

mittag auf der Straße zwiſchen G 4 und Zeughausplatz ein

werthvolles Pferd eines hieſigen Fuhrunternehmers ; dasſelbe
wurde von der Waſenmeiſterei abgeholt . Es entſtand dadurch
eine größere Menſchenanſammlung

4. Von noch unbekannten Thätern wurden dahier entwendet :
a . in der Nacht vom 16/77 . d. M. in den ſtädtiſchen Anlagen vor
dem Bahnhofe dahier 11 Hyazinthen ; b. in der Nacht vom 21 . /22
d. M. in den ſtädt . Anlagen Bismarckſtraße 14 Epheuſtöcke ;
6, in der Nacht vom 23 . /24 . in den gleichen Anlagen 2 Hyazin⸗
then ; d. in der Nacht vom 20 . /21 . d. M. aus einem am Hohs⸗
wieſenweg gelegenen Garten ein 20 Meter langes Zinkrohr ;
e. in der Nacht vom 22 . /23 . d. M. aus der Sodawaſſerbude
Jungbuſchſtr . Nr . 4 50 Cigarren , 50 —60 Schachteln Cigaretten ,

—8 Kilogromm Zuckerwaaren , 50 —60 Orangen , mehrere
B⸗ und 10⸗Pfennig⸗Briefmarken .

3. Verhaftet wurden : a . drei Glaſergehilfen wegen er⸗

ſchwerter Körperverletzung ; b. ein Taglöhner wegen Sach⸗
beſchädigung ; c. 15 weitere Perſonen wegen verſchiedener ſtraf⸗
barer Handlungen .

Aus dem Großherzogthum .
Ladenburg , 26 . März . Nach 20jährigem Stillſchweigen

veranſtaltete der Synggogen⸗Chor Ladenburg am Samſtag , den

22 . März im Gaſthaus zum Schiff eine Abendunterhaltung mit
Tanz die als ſehr wohlgelungen bezeichnet werden darf . —

Ein flott geſpielter Marſch eröffnete die Feier des Abends , dem

ſich mehrere Einakter ſowie Couplets und Solis anſchloſſen .Das
ſorgfältig gewählte Programm zeugte von guter Einſtudirung
und feinem Zuſammenſpiel . — Der darauffolgende Tanz hielt
die auch von auswärts zahlreich erſchienenen Gäſte bis in die

Frühe in animirter Stimmung beiſammen . Bei der Trennung
wurde der allſeitige Wunſch ausgeſprochen, daß auch, in den fol⸗

egäntent Damen , die , ſe wenger vornehm , um ſoelegatter ? Arößen des Tages verdollſtändigt . Namentlich don Rofſin , der der

allgemeine Liebliug von Paris war , war eine Fülle von gutem Wißz
im Umlauf . Als Adolf Adam , der Komponiſt des „Poſtillon vol
Lonjumeau “ , geſtorben war , ſpielte wenige Tage darauf ein jugend⸗

ſlicher Tondichter Roſſini einen Trauermarſch „ in treuen Gedenken
an Adolf Adam “ vor , in dem einige luſtige Motiven aus den Adam⸗
ſchen Opern ſinnig und elegiſch verwerthet waren . „ Sehr hübſch ,

ſagte Roſſini , als der junge Mann den Schlußaktord angeſchlagen
hatte , „ aber , ehrlich geſagt , ich könnte mir es eigentlich hübſcher

denken , wenn Adam den Trauermarſch in treuem Gedenken an Sie
„ Da tauchten die charakteriſtiſchen Geſtalten des geſchrieben hätte . “ Roſſini und Meyerbeer verkehrten zwar

äußerlich auf dem beſten Fuße , aber die beiden konnten ſich nicht gus⸗
Man exzählte ſich in Paris , daß Meyerbeer zu jeder Vor⸗

ſtellung einer Roſſiniſchen Oper auf die ſichtbarſten Plätze in der
Mitte des erſten Ranges zwei elegant getleidete Herren entſandte
die eine Viertelſtunde nach Beginn der Vorſtelkung ginſchlafen
mußten . Bis zum Schluſſe durften ſie die Augen nicht aufthun ,
Die Abonnenten der Oper behaupteten , die „ sommeilleurs de
Meyerbeers “ ganz genau zu kennen . Eines Tages erhielt num
Meyerbeer folgendes Billet : „ Theurer Meiſter und Freund ! Morgen
wird in der italieniſchen Oper „ Semiramis mit dem Geſchwiſterpagr
Marchiſio wieder aufgenommen . Da ich zu meinem tiefen Bedauern
gehört habe , daß es Ihnen in den letzten Tagen nicht nach Wunſch
geht , bereiten Sie mir vielleicht die Freude , die beiliegenden Billets
zu benutzen . Die Loge iſt von allen Seiten des Hauſes ſichtbaxr . Die
Fauteuils ſind bequem . Kurz vor Schluß der Vorſtellung werde
ich Sie wecken laſſen . In wahrer Bewunderung Ihr G. Roſſini .
Von dem am meiſten gefürchteten Kritiker jener Zeit , Fioren⸗
tino , von dem alle Welt ſich zuraunte , daß er beſtechlich ſei , er⸗
zählt Lindau ein paar ergötzliche Geſchichtchen , die ſeine „ Nahbarkeit “
beweiſen . Ein ängſtlicher Debutant an der Oper ſtattete dem ein⸗

flußreichen Kritiker einen Beſuch ab und bat ihn höflich , ſeine Leiſtung
mit Wohlwollen zu beurtheilen ; er ſei ein junger Anfänger , beſitze
kein Vermögen , keine Stellung , aber er werde ſich ſchon dankbar er⸗
weiſen , wenn er nur erſt einen rechten Erfolg haben würde . Fiore
tino , der mit den Jahren ſich ein dickes Fell zugelegt hatte , und
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Weanngelm , b . Ycarz General⸗Anzeiger . 3 . Seſte ;

genden Jahren ein derartiger Unterhaltungs⸗Abend veranſtaltet
perden möge . — Für den gemüthlichen Abend ſei den Mit⸗

ſpirkenden , ſowie den Förderern der Sache öffentlicher Dank ab⸗

geſtattet .
. 0 . Sinsheim , 25 . März . Samstag verſammelten ſich im

hleſigen Rathhauſe die Vertreter derfenigen Gemeinden , die an

der Erbauung einer Bahnlinie zwiſchen Langenbrücken⸗Sins⸗

heim⸗Waibſtadt intereſſirt ſind . Die einzelnen Gemeinden waren

zurch ihre Bürgermeiſter , Rathſchreiber und mehrere Gemeinde⸗

räthe vertreten , zu denen ſich eine Anzahl Intereſſenten aus der

Geſchäftswelt geſellte . Bereits im Jahre 1869 ging dem Land⸗

lag eine Petition um Erſtellung derſelben zu , die im Jahre 1880

wiederholt wurde . Jetzt haben die betheiligten Gemeinden durch

Ingenieur Müller⸗Freiburg ein Projekt einer als normalſpurige

Nebenbahn gedachten Linie ausarbeiten laſſen , das die Grund⸗

lage einer erneuten Petition an die beiden Ständekammern bilden

ſoll . Die Abfaſſung dieſer Petition bildete die Hauptaufgabe der

Verſammlung .

Pfalz , Heſſen und Umgebung .
Heppenheim ( Bergſtr . ) , 25. März . Das ſchöne Ofterfeſt naht heran

und in vielen Menſchenherzen wird der Wunſch lebendig , hinauszu⸗

ziehen in Wald und Feld , um ſich zu erfreuen in der von ihrem Winter⸗

ſchlafe erwachenden Natur . Allen dieſen Naturfreunden dürfte es will⸗

kommen ſein , wenn ſie auf die herrlichen Bilder aufmerkſam gemacht

werden , die ſich gegenwärtig dem Auge des Beſchauers in allernächſter

Nähe unſerer Stadt darbieten . In den ſchönen Weinbergen , die unſere

Stadt an drei Seiten umgeben , auf welche die ſtolze Starkenburg her⸗

nieder ſchaut , ſtehen zahlreiche Mandel⸗ , Aprikoſen⸗ und ſelbſt ſchon

Pfirſiſchbäume in herrlichſter Blüthe , ein überaus maleriſches Farben⸗

bild — in den dret aumuthigen , in Heppenheim auslauſenden Thälern

( Er Hambach id Kirſchhauſer Thal ) findet man Veilchen und

andere Frühlingskinder in großer Zahl , Feld und Wald beginen ihr

grünes Kleid anzuziehen und in den ſchönen unmittelbar an die Stadt

auſchließenden Wäldern , mit vielen Ruhe⸗ und Ausſichtsplätzen , laſſen

die Frühlinasboten der Vogelwelt ihr Liedlein hören . Gewiß liebliche

Bilder , um das Menſchenherz zu erfreuen und zu neuer Schaffensluſt
zu begeiſtern . Für die leiblichen Bedürfniſſe ſorgen in beſter Weiſo

zäßlreiche Hotels und Peſtaurationen , allen voran unſer weitbekannter

„halber Mond “ , deſſen Gartenanlagen ein prächtiges Frühlingsbild

zeigen , Auch in den Thalorten Erbach , Hambach und Kirſchhauſen ſehlt

es nichl an günſtigen Gelegenheiten , Hunger und Durſt zu ſtillen . Wenn

nur der Himmel noch gnädig iſt und gues Wetter ſgendet , ſo dürfte

zür jetzigen Zeit kein Auskluz beſriedigender und lohnender ſein können ,

als nach uuſerer idylliſchen Stadk und ihrer reizeuden Umgebung .

Cheater , Runſt und iſſenſchaft .
Großh . Bad . Hof⸗ und Nationaltheater in Mannheim .

„ Der Hüttenbeſitzer “ von Georg Ohnet .

( Herr Max Freiburg vom Neuen Theater in Berlin als Gaſt . )

Als Philipp Derblay hat Herr Freibur g geſtern ſein Gaſt⸗

ſpiel künſtleriſch einwandfrei abgeſchloſſen . Der Gaſt beſitzt eine

reife Darſtellungsart ; was mit berechnend abwägendem Verſtand

zu bieten iſt , das führt er vor , ohne daß dabei wärmere Gefühlstöne

ſehlten . Seine darſtelleriſche Gewandtheit unterſtützt die ein⸗

nehmende Geſtalt , die ſich für ſein Fach durchaus eignet . Bedenken

kann gegen ein Engagement des Künſtlers nur ſein Organ erwecken .

Geſtern ſchien er übrigens etwas gegen Heiſerkeit ankämpfen zu

imüſſen . Kein Wunder , da er in fünf Tagen viermal in Rollen auf⸗

trat , die alle an die Kraft und Ausdauer der Stimme große An⸗

forderungen ſtellen . Herrn Freiburgs Organ iſt nicht rund . Zu⸗

weilen ſagt der ſonore Klang überaus zu, während dann wieder

merklich jeder metalliſche Reiz fehlt . Man wird ſich an ſeine Stimme

erſt gewöhnen müſſen , dann auch weniger fühlen als jetzt , daß offene

Vokale zu ſprechen dem Künſtler ſelten nur gelingt . Auf jeden Fall

machte das ganze Gaſtſpiel des Herrn Freiburg den Eindruck , daß

wir es hier mit einem Künſtler von ernſtem Wollen und gutem

Können zu thun haben . Sein Derblah wurde in jeder Beziehung
der Rolle gerecht . Neben ſeiner Leiſtung ſeien noch die der Fräulein

Wittels und des Herrn Godeck beſonders lobend erwähnt .

Natürlich verfehlte das rührende Stück in der anerkennens verthen
Darſtellung ſeinen Eindruck nicht . Manchem holden uglein
rollten ſachte mitfühlende Thränen herab , und rauſchender Beffall

belohnte die Künſtler für ihr herzerweichendes Spiel . 15

Theater⸗Notiz . Den B⸗Abonnenten bleibt das Vorkaufsrecht
für „ Die Zauberflöte “ bis Mittwoch , 26 . März , Nachmittags
5 Uhr gewahrt ; die durch Beſtellkarte vorgemerkten Eintrittskarten

werden Samſtag den 29 . März , Vormittags von 10 —1 Uhr aus⸗

gegeben . KX- Abonmenten bleibt das Vorkaufs echt für

„ Roſenmontag “ — erſtes Gaſtſpiel des Herrn Joſef Kainz

— bis Donnerſtag , 27 . März , Nachmittags 5 Uhr gewahrt ; die durch

Den

Beſtellkarte vorgemerkten Eintrittskarten werden Samſtag , 29 .

März , Vormittags 10 —1 Uhr ausgegeben .

Hochſchule für Muſik in Mannheim . Am 21 . d. Mts . ſprach

Herr Kopellmeiſter Arthur Blaß über : „ Das Voltsthümliche in

den Werken unſerer muſikaliſchen Klaſſiker “ . Dieſer Vortrag wich ,

ſe ſchreibt man uns , von der Schablone wiſſenſchaftlicher Vorträge
ab , indem er ohne alle Apparate und Citate das dem Laien Ver⸗

ſtändliche gab . Ausgehend von der Entwickelung des Volksliedes im

Mittelalter ( 1200 —1600 ) , von Tanz⸗ und Geſangs⸗Weiſe jener

Zeiten , gab Redner einige Proben am Klavier , welche das Weſen

jeſter Volksmuſik beſſer mit

Dieſe Proben waren : 1. aus

um 1400 , 2, aus dem Locheimer Liederbuch 1450 , 3.

Tönen erläuterten , als Worte vermögen .

den altböhmiſchen Weihnachtsliedern
aus dem

Lautenbuche 1529 das franzöſiſche geiſtliche Lied „ Tant je vivrait ,

4. ein Tanzlied von Hans Leo Haßler 1601 . Von dieſem feſten

Boden ausgehend , erörterte der Redner : I. S . Bach ' s Verhältniß

zur franzöſiſchen Volksmuſik , insbeſondere Stücke aus den „ franzö⸗

ſiſchen Suiten “ , den Tonſtücken Frangois Couperin ' s ( um 1700 )

entgegenſetzend . II . Händel und a. die italieniſche Volksmuſik ,

b. das beutſche Lied . III . Haydn und die flaviſche Volksweiſe im

deutſcher Kontrapunktirung ( ganz neue Geſichtspunktel ) IV . Wie

Mozart die Weiſen fremder Völker , türkiſche , italieniſche wie ſpa⸗

niſche durchgeiſtigt . Anfänge der Milieu⸗Schilderung , des

modernen Lokalkolo ( Entführung , Don Giovanni , Figaro ) .

V. Beethoven und à. die rheiniſche , b. die flaviſche , e. die ungariſche

Volksweiſe . VI . Wagner und a. die alten Kirchentöne , b. die Ur⸗

Hlänge , c. Urharmonie , d. Naturharmonie , e. Naturſeptime , Natur⸗

tonleiter fremder Völker ( Triſtan ) , k. das „ Chroma “ als Nä her⸗

ungswerth , 8. Volksweiſen längſt verklungener Zeiten .

Alle dieſe hier nur im Grundriß wiederzugebenden Stoffe ( die im

Grunde für ſechs Abende ausgereicht hätten ) erläuterte Redner mit

Beiſpielen am Klavier . So blieben die Zuhörer unermüdet und

angeregt und als Redner um 9 Uhr ſchloß , hätte man gerne noch

mehr gehört ! Lebhafter Beifall folgte dem Vortrage .

„ Modernes Theater “ im Apollotheater . Max Halbe ' s drei⸗
aktiges Liebesdrama „ Jugend “ fand geſtern vor gutbeſetztem
Hauſe eine treffliche Aufnahme . „ Jugend “ wird deshalb heute

Mittwoch , 26. , nochmals wiederholt . Donnerſtag , 27 . , Frei⸗

tag , 28 . und Samſtag , 29 . März . , bleibt das „ Moderne Theater “

geſchlaſſen . — Sonntag , 30 . ds . und Montag , 31. , finden wieder

je zwei Vorſtellungen ſtatt , u. A. wird die große Poſfe mit Geſang

und Tanz von Mannſtädt mit der Muſik von Steffens : „ Der

Walgerkönig “ nochmals zur Darſtellung gebracht . Wir machen

nochmals darauf aufmerkſam , daß die Spielzeit des „ Modernen

Theaters “ am Montag , 31 . März , ihr Ende erreicht .

Die Ausſtellung der Malſchule W. ODertel im Kunſtſalon

von N. Donecker bleibt nur noch bis Donnerſtag Mittag geöffnet .

Die Penſionsanſtalt deutſcher Jpurnaliſten und Schriftſteller

( E. . ) in München verſendet ſoeben einen Auszug aus ihrem dem⸗

nächſt erſcheinenden Geſchäftsbericht für 1901 . Das verfloſſene Jahr

brachte nach verſchiedenen Richtungen hin erfreuliche Erfolge . Es

würden vereinnahmt an Mitgliederbeiträgen und Eintrittsgeldern

M. 65 000 , an Zinſen M. 24 000 und an außerordentlichen Ein⸗

nahmen M. 17 000. Nach Deckung aller ſtatutariſchen Verpflich⸗

tungen , Beſtreitung der Verwaltungskoſten ete . ete . ergab ſich ein

Ueberſchuß von M. 23 000 , ( 17 090 im Vorjahre ) der dem

Zuſchußfonds und dem Reſerbefonds überwieſen wurde . Das Ver⸗

mögen der Anſtalt beziſferte ſich Ende 1901 auf M. 680 000 und iſt

bis zur Erſtattung des Berichtes auf M. 700 % 0 . 0 angewachſen .

Auf das günſtige Verhäältniß der rechneriſchen Fonds ( Alters⸗

renten⸗ und Invalidenrentenfonds aus denen die Renten bezahlt

werden ) die in der Bilanz mit M. 486 000 figuriren zu den ſogen ,

freien Fonds ( die zur Beſtreitung der Zuſchüſſe , zu Reſerben und zu

Unterſtützungen dienen ) mit M. 168 000 wurde ſchon des Oefteren

hingewieſen . Der Zugang an ordentlichen Mitgliedern hat den der

die

Vorjahre überholt ; unter den im verfloſſenen Jahre beigetretenen

außerordentlichen Mitgliedern befinden ſich wieder hervorragende

Firmen des deutſchen Buch⸗ und Zeitungsverlages . Und last , nor

st, ſehr günſtig geſtaltete ſich das Ergebniß der verſicherungstech⸗

niſchen Bilanz . ug und die übrigen ſachen der An⸗Druckſ

ſtalt werden vom Bureau — München , May Joſefſtr . 1/0 — koſtenlos

an Inte en verſandt .

„ Die Sieben Worte des Erlöſers am Kreuze “ , die der Muſitverein

am Charfreitag mit dem Hohen Lied von Boſſi zur erſtmaligen Auf⸗

führung hier bringt , ſind als beſondere Epiſode der Leidensgeſchichte oft

komponirt worden , jedoch in der Regel nur im Zufar nhaug mit dem

Texte des Eyangeliſten . Die Form , in welcher ſie Haydn in Muſik

brachte , hat ihre eigenthümliche Eutſtehungsgeſchichte . Ein Domherr in

Cabix beſtellte bei Haydn ſieben langſame Inſtrumentalſätze mit Vor⸗

ſpiel und Schluß zur Verwendang in der Paſſionsandacht der dortigen

Cathedrale . Den Gang dieſer Pafftonsandacht , Oratorium genannt , be⸗

ſchreibt Haydn ſelbſt in dem Vonbericht der im Jahre 1801 veröffent⸗

lichten Partitur ſolgendermaßen : „ Nach einem zweckmäßigen Vorſpiel

beſtieg der Biſchoff die Kanzel , ſprach eines der ſieben Worte aus und

ſtellte eine Betrachtung darüber an . So wie ſie geendigt war , ſtieg er

von der Kanzel herab und fiel knieend vor dem Altar nieder . Dieſe

Pauſe wurde von der Muſik ausgefüllt . Der Biſchoff betrat und verließ

zum zweiten , drittenmale u. ſ. w. die Kanzel und jedesmal fiel das Or⸗

cheſter nach dem Schluſſe der Rede wieder ein . “ Im Jahre 1785 waren

die Adagios fertig . Der Komponiſt nannte ſie Sonaten und hat ſie mit

dieſer Bezeichnung in einem Arrangement für Streichinſtrumente be⸗

kanntlich auch unter ſeine Oviginalquartette aufgenommen . In dleſer

neuen Form , in der die Soloreeitative auf den Chor übertragen ſind und

die Inſtrumentirung einer dielfachen Umgeſtaltung unterzogen wurde ,

kamen die ſieben Worte zuerſt i. J . 1796 in Wien zu Gehör und erwarben

ſich zahlreiche Freunde und Bewunderer . In Concert und Kirche iſt das

Werk bis heute eine der angeſehenſten Paſſionsmuſiken geblieben . In

der Konſtruktion der einzelnen Chorſätze leuchtet der inſtrumentale Ur⸗

ſprung noch deutlich durch . Sie ſind in der Grundform ſämmtlich lang⸗

ſame Rondos . In jedem herrſcht ein regelmäßig und ſymmetriſch ge⸗

bautes Hauptthema , deſſen Wiederkehr durch ſelbſtſtändige , unter ein⸗

ander verſchiedene Zwiſchenſätze unterbrochen wird . — Die ſchöne Idylle

der Paſſion , in der der ſterbende Chriſtus die Mutter unter den Schutz

ſeines Lieblingsjüngers ſtellt , hat in einem rührenden Tonbilde Haydn ' s

eine Widergabe gefunden , deren Eiufachheit und Herzlichkeit kaum über⸗

troffen werden kann . Dieſer Satz ( der dritte ) iſt einer der geliebteſten

in der ganzen Litteratur der Paſſionsmuſik ; er iſt zugleich in den

Sieben Worten einer derſenigen , welche in der Behandlung der Chor⸗

ſtimmen voranſtehen . Sie machen durchaus nicht den Eindruck nach⸗

komponirter und auf den fertigen Satz aufgelegter Parthien ſondern

Der A

einen natürlichen und ſelbſtſtändigen . Der melodiſche Segen hat ſich nicht
blos auf die Oberſtimme , ſondern über alle vier ziemlich gleichmüßig
ergeſſen , und erklingen die Soloquartettſätze oft in wuhrhaſt rührender
Einfachheit und Schönheit .

Notizbuch . „ Der vierzehnte Juli “ , Drama von
Ro m ain Rolland , wurde im Pariſer Renaiſſance⸗Theater

zum erſten Male gegeben , ohne großen Erfolg . Es iſt , ſo ſchreibt
die „Voſf . Ztg . “ , ein flaues Machwerk , dem auch die reichlich darüber

ausgeſtreute kriegeriſche Muſik , die Trommelwirbel , die Regiekfinſte
der Volksbewegungen , die Nachbildung der Pariſer Straßen und

Plätze am Ausgange des 18. Jahrhunderts nicht viel nützen konnten .
Vom Hauche der großen Umwälzung iſt trotz hochtrabender Redens⸗
arten nichts darin zu ſpüren .

Deueſte Pachrſchten und Celegramme .
Bochum , 25 . März . Wie die „ Weſtf . Volksztg . “ meldet ,

iſt bei dem Brande eines Wohnhauſes in Langendreer ein ſieben⸗

jähriges Kind in den Flammen umgekom me n, während

ein anderes ſchwere Brandwunden erlitt .

* Berlin , 25 . März . Die Newyorker Meldung , daß Prinz

Adalbert als Leutnant des Schulſchiffes „ Charlotte “ eine

Amerikafahrt unternehmen und Ende April in Newyork ein⸗

treffen werde , iſt unrichtig . Prinz Adalbert beſucht von Mitte

nächſten Monats ab die Offizierskurſe an der Marineſchule in Kiel .

Die „ Charlotte “ rüſtet ſich für die nächſten Wochen in der Kieler

Werft zu neuen Kreuzfahrten in der Oſtſee während der Sommer⸗

monate .

Poſen , 25 . März . Nach einer Mittheilung hieſiger Blätter

iſt Geheimratüh Matthias aus dem Kultzsminiſterium zur amt⸗

lichen Unterſuchung , des Thatbeſtandes des Selbſtmordes dreier
Schüler des bieſigen Mariengymnaſiums hier eingetroffen . Die⸗
ſelbe hat , dem „Poſ . Tagebl. “ zufolge , ergeben , daß der Schulver⸗
waltung nicht die geringſte Schuld beigemeſſen werden kann .

London , 25 . März . Während heute der Prinz und die

Prinzeſſin von Wales in Chateam dem Slapellauf des

Kriegsſchiffes „ Prinz of Wales “ beiwohnten , wurde ein Kanonier

beim Salutfeuern ktödtlich verwundet . Es wurden ihm

beide Arme fortgeriſſen .

Waſhington , 25 . März . ( Reuter⸗Meldung . ) Am

20 . Mai wird die Verwaltung Kubas an die kubaniſche
Regierung übergeben werden und Präſident Palma ſein Amt an⸗

treten . Nach den beſtehenden Vereinbarungen werden die Ver⸗

einigten Staaten alsdann ihre ſämmtlichen Civilbeamten und

militäriſchen Streitkräfte bon der Inſel abberufen , letztere mit

Ausnahme der Beſatzungen der Küſtenvertheidigungswerke an

verſchiedenen Punkten .
* * *

Der Barmer Theaterbrand .
Ueber dem Barmer Stadttheater ſcheint ein tragiſches Geſchick zu

ſchweben . Am 25. November 1875 wurde das Theatergebäude durch
eine große Feuersbrunſt , bei der drei Perſonen ihr Leben einbüßten ,
völlig zerſtört . Geſtern Nacht iſt das damals neu aufgebaute und am
1. Sktober 1876 ſeiner Beſtimmung übergebene Gebäude durch einen
Brand in einen Trümmerhaufen verwandelt worden . Geſtern Abend
wurde noch Georg Engels neues Drama „ Ueber den Waſſern “ gegeben .
Wie das Feuer eutſtandenu iſt , konnte bis jetzt noch nicht feſtgeſtellt
werden , es iſt aber auf der Bühne zum Ausbruch gekommen . Offenbar
hatte es ſchon längere Zeit im Innern des Theaters gewüthet , ehe es
bemerkt wurde , denn als gegen 1 Uhr eine heftige Detonation gehhrt
wurde und ein Theil des Daches in die Luft flog , ftieg auch gleich eine
mächtige Feuerſäule zum Himmel auf . Die Feuerwehr war pünktlich

zur Stelle , mußte ſich aber in der Hauptſache auf den Schutz der Nach⸗
bargebäude beſchränken , da die Flammen im Innern des Gebäudes ,
vermuthlich durch den ſtarken Südweſtwind angefacht , immer gewaltiger
um ſich grifſen . Aus dem brennenden Gebäude konnten nur die werthß⸗
volle Bibliothek und der Geldſchrauk gerettet werden . Das dem

Theater gegenüber liegende Reſtaurant Germania fing ebenfalls Feuer ,
ja , die Flammen ſetzten das Dach eines Hauſes in der Viktoriaſtraße ,

die zehn Minuten von der Brandſtelle entfernt iſt , in Brand . In dem

Theater ſtürzte inzwiſchen ein Rang nach dem anderen ein , haushoch

ſchlugen jetzt die Flammen zum Kimmel empor , eine unabſehbare Men⸗

ſcheumenge anziehend . Von dem Gebäude ſtehen jetzt nur noch die Um⸗

faſſungsmauernz die Jrontſeite mit dem Foyer und zwei Läden iſt zwar

dom Feuer verſchont geblieben ober ſo durch das Waſſer zerſtört , daß
ſie jeden Augenblick zuſaumenbrechen muß . Leider ſſt bei den Löſch⸗
arbelten ein Unſall vorgelommen . Ein niederſtürzender Schornſtein
zerviz den Draht der elekteiſchen Straßenbahn und brachte mehreren

Perſonen Verletzungen bei . Das Theater war mit 430 200 M. ver⸗

ſiſche pt , da aber verſchiedene Neuanſchaffungen noch nicht nachverſichert
waren , trifft den Theaterverein ein empfindlicher Schaden .

Der Brand des Theaters , das unter der rührigen Leitung des
Tirektors Steinert einen glänzenden Aufſchwung genommen hatte , be⸗
deutet für die Stadt Barmen ein trauriges Unglück . Das Feuer wurde
kurz gur 1 Uhr Nachts von einem Schutzmanne bemerkt und durch die

Lenermelde⸗Uhr gemeldet . Einige kurz darauf von einem Gaſiſpiele in
Solingen zurückkehrende Operumitglieder betheiligten ſich ofort au de⸗
Rettung der Opernbibliothel und der Theaterkaſſe . Weiten : Retlungs⸗
arbeiten waren durch das ſchnelle imſichgreifen des Elements unmöglich .

Haushoch ſchlug die Lohe , die durch den ziemlich ſtarken Südweſtwind
genäbrt wurde , aus dem Dache des Gebäudes empor und beleuchtete die
benachbarten Hebäude . Der Umherfliegende glühende Aſchenregent wurde

renene reen,

keit mit einem unglaublichen Cynismus als

eine Art von Möglichkeit gelten ließ , ſchrieb darauf im „ Moniteur “
„ Herr Roger iſt ein vielverſprechender junger Mann ; wenn er ſein

Verſprechen hält , werden wir auf ſeine Leiſtungen zurückkommen. “
Ein anderer Künſtler hatte Fiorentino nach einer ſehr glänzenden

Krftik eine koſtbare goldene Uhr zum Geſchenk gemacht . Einige Tage
darauf gab dieſer Künſtler eine Geſellſchaft , zu der auch Fiorentino
geladen war . Der auffällig große ſchöne Mann erſchien nun in
wweißer Weſte — aber zwiſchen Knopfloch und Weſtentaſche baumelte
ein dicker Bindfaden . Am anderen Morgen exhielt er eine ſchöne

goldene Kette 5
— Die Eiſenbahnreiſe des chineſiſchen Hofes . Schou viel iſt in

letzter Zeit über jene denkwürdige erſte Eiſenbahnreiſe des chineſiſchen

Hofes geſchrieben worden , und deshalb lohnt es ſich, nur eine durchaus

vorzügliche Schilderung wieberzugeben , nämlich die Schilderung des

Chefingenieurs der Luyan⸗Bahn , vermittelfſt der der Hof von Cheng⸗

kUng⸗iu nach Fengtai reiſte . Der Leiter der Bahn hat dem Correſpondent
der „ Times “ in Schanghai ſeine Erlebniſſe wie folgt beſchrieben : Auf

Vefehl der Kaiſerin ſollte der lange , von den belgiſchen Bahnbehörden
Vereit gehaltene Zug Cheng⸗tingefu um . 30 g. M. verlaſſen . Die
energiſche Beherrſcherin des Reiches der Mitte erſchien aber bereits

Morgens um 7 lihr , begleitet von der jungen Kaiſerin und den Damen
des Hofſtaates . Der Kaiſer war ſchon vrrher eingetroffen , und als ſie

erſchien , kniete er reſpektvollſt vor ihr nieder , um ihr ſeinen Gehorſam

zu bezeigen . Die beiden Stunden vor Abgang des Zuges verbrachte die

Kafſerin mit Beauſſichtigung der Verladung ihres Privat⸗Gepücks , ohne
Zeſchen von Ermüdung erkennen zu laſſen . Auch gewährte ſie ver⸗

ſchiedenen hohen Würdenträgern auf dem Bahnſteige wenig ſormelle
Uudienzen . Sie bemühte ſich, dem Chefingenieur klar und begreiflich
zn machen , von welch hoher Bedeutung es für den Hof ſei , das geſammte

Gepück dauernd nahe zur Hand zu haben , und ſie zeigte bei dieſen Aus⸗

eiuanderfetzungen große Entſchloſſenheit , doch in durchaus gutmüthiger
Weife . Endlich , nach Abgang des vierten Güterzuges ſchien ſich ihre
Beſorgniß zu legen , aber ſie erklärte auf das Beſtimmkeſte , in Paotingſu

dieſelbe ſcharfe Controle ausüben zu wollen , denn unter keinen Um⸗

ſtänden dürfte das Gepäck nach Peking vorausgeſandt werden . Das er⸗

ſchien ihr nicht ſicher genug . Die Szene auf dem Bahnſteig war in

hohem Maße intereſſant . Die ehemalige Abgeſchloſſenheit und Scheu des

N von fremden Augen begafft zu werden , ſchien gänzlich ge⸗

bofsuhren .

ſchwunden , und in der That während der ganzen Reiſe blieb dies ſo ,

und Zwangloſigkeit herrſchte in jeder Hinſicht . Die Menge beobachtete
Alles aus nächſter Nähe , und Yuan⸗Shih⸗kais Tapfere , 1000 an der Jahl ,
die als des Hofes Leibwache nach Peking marſchirten , drängten ſich

neugierig heran und betraten ſogar die Eiſenbahnwagen , um Alles zu

befſehen . Während die Beherrſcherin des himmliſchen Reiches Audienzen
abhielt , bekümmerte ſich Niemand darum , daß das Volk zurückgehalten

werde , und die ſich dem Auge darbietende Szene zeigte die demo⸗

kratiſchen Seiten des chineſiſchen Volkscharakters in auffallender Weiſe .
Die Wagen waren unter Auſſicht des Generaldirektors der Bahnen

Sheng unter großen Koſten eingerichtet worden . Beſonders die Wagen
der Kaiſerin⸗Wittwe und der des Kaiſers waren auf das Glänzendſte

ausſtaffirt in gelber Seide ; im Empfangsraum ſtand ein Thronſeſſel .
Während der Fahrt hielten ſich die Damen meiſt im Wagen der Kaiſerin

auf , begleitet von ihren Eunuchen , und auch die Kaiſerin unterhielt ſich
mit ihrem oberſten Eunuchen , einem Manne von berüchtigtem Charakter ,
und mit dem Kaiſer . In Tingchau wurde Frühſtück gereicht , das die

Kaiſerin und der Kaiſer im Wagen der Erſteren einnahmen . Ihre Gunſt

bezeigte die Kaiſerin dadurch , daß ſie den höchſten Würdenträgern be⸗
ſonders leckere Gerichte ſandte ; auch Mr . Jadot , der Chefingenieur ,
wurde beſonders ausgezeichnet . Um 3 Uhr p. m. pünktlich kam der Zug

in Paoptingfu an , und die Kaſſerin ſprach Mr . Jadot ihren wärmſten
Dank aus . Vom 4. Januar bis zum 6. ruhte der Hof in Paotingſu . Wie

abergläubiſch die energiſche , alte Dame iſt , geht daraus hervor , daß ſie

größten Werth darauf legte , genau zu der von den Wahrſagern als

glücklich bezeichneten Stunde in Peking am Nungting⸗Thore einzutreffen .
Sie ſchärfte Mr . Jadot ein , unbedingt pünktlich zu ſein , und dieſer ſetzte

deshalb die Abreiſe von Paotingfu auf 7 Uhr Morgens an . Aber ſchon

um 6 Uhr Morgens — es war noch ſtockfinſter und eiſig kalt — erſchien
die Kaiſerin auf dem Bahnhofe , und wie bei der erſten Abreiſe über⸗

wachte ſie wieder das Ablaſſen der Gepäückzuge . Um 11. 90 g. m. lief der

Zug in Feugtai ein , wo die belgiſche Luhan⸗Bahn endet , und die briti⸗
ſchen Eſſenbahnbehörden die Sorge übernahmen . Die mächtige
Herrſcherin dankte nochmals auf das Wärmſte , äußerte ſich voller Aner⸗

kennung über die Pünktlichkeit , ohne indeſſen ſich ganz wegen der pink ;

lichen Ankunft in Peking zu beruhigen . Immer und immer wieder zog
ſie ihre eigene Taſchenuhr hervor und verglich dieſelbe mit den Bahn⸗

Mr . Jadst erhielt von der Kaiſerin die zweite Klaſſe des
3000 Dollars zur Vertheilung anOrdens vom Doppelten Drachen und

die Eiſenbahnbeamten .

A — — — ß — Le
— Der Herr Cöllega . Unter dieſer Spitzmarke erzählt die

„ Agram . Ztg . “ folgenden Scherz : Trieſter Schnellzug — Wagen⸗
abtheil 2. Claſſe — die erſten Abendſtunden . In den Lederpolſtern
zurückgelehnt ſitzt ein Herr in mittleren Jahren , vornehm dunkel ge⸗
kleidet , die Hände in ſchwarzen Glacchandſchuhen , die Augen in leich⸗

tem Schlummer geſchloſſen . Sonſt iſt das Wagenabtheil leer ,

„Wiener⸗Neuſtadt “ ruft der Schaffner und der Zug hält in der be⸗
kannten Würſtelſtation . Wagenthüren werden auf⸗ und zugemacht ,

Schritte werden laut auf den Gängen und daraußen ſchrillt die

Perronklingel . „Bitte , mir ein ordentliches Coupé anweiſen , Con⸗

ducteur ! “ ertönt eine ärgerliche Stimme , die Thür der ſtillen Wag⸗

gonklauſe wird haſtig aufgemacht und eine in Pelz gehüllte Geſtalt

ſchiebt ſich herein , während der Gepäckträger ſich ſeiner Laſt ent⸗

ledigt . Ein freundliches „ Guten Abend ! “ nach unverkennbarer

Wiener Art . Eine ſchlanke Figur ſchält ſich aus den Winterhüllen
und nimmt dem einſamen Herrn gegenüber Platz . Ein Pfiff und

weiter gings in die Nacht . Nach altem Eiſenbahnherkommen entſpann
ſich, wie „ Agr . Ztg . “ erzählt , zwiſchen den beiden MReiſegefährten
bald ein Geſpräch , das ſich vom Wetter bis zu den Trieſter Streik⸗

unruhen verbreitete . Der jüngere Glattraſirte erzählte dazwiſchen

allerhand Schnurren in unverfälſchtem Dialekt der blauen Donau⸗

ſtadt und warf manche Bemerkung ein , die dem ernſten Gegenüber
ein Lächeln entlockte . Und nachdem man zwei Stunden angeregt ge⸗

plaudert , meinte endlich der Jüngere : „ Ja , wiſſen Si bin nämlich
a Wiener , zu Deutſch geſagt Weana . Das Gegenüber verſicherte

lächelnd , er hätte das ſofort gemerkt , um ſo eher , da er auch aus

Wien komme . „ So , Sie ſan aus Wien ? Ja , das freut mich ! Sie

geſtatten . mein Name iſt Waldemar , Rich — „ Aber, “

wehrte der Andere ab , „ wer wird denn in Wien den Waldemar nicht

kennen , Und wohin fahren Sie denn ? “ — „ Ich fahr nach Agram
ins Engagement . “ „ Hm, “ meinte mit einer dunklen Wolke auf der

Stirn der Andere , „ich fahre nach Trieſt ins Engagement . — „ Ah

ſtaunte Waldemar , „vielleicht ein College ? ) — „ College ? “ entgeg⸗
nete der Fremde , „ nun ja , in gewiſſem Sinne ſchon . Nur iſt mein
Witz etwas — ſchneidiger ! “ — „ So, “ meinte Waldemar etwas

kühler , in einer gewiſſen Rivalitätskälte, „ Sie ſind wobl guch —
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4 . Seitt . General⸗Auzeiger⸗
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ſtammung , in der Capkolonie geboren , in England geſchult und
zum Juriſten ausgebildet , hat er das engliſche Advokatendiplom
erworben , es im Oranjefreiſtaat bis zumPräſidenten gebracht und
15 Jahre lang die Stelle als Oberrichter bekleidet , Bücher ge⸗

hsmitglieder L. Hohe
V. Lenel wurden wiedergewählt .
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5 Vorräthig in Apotheken u. Drogerien , die durch85 a 2 . 00 per Ztr . , Bohnen per Pfd . 00 Schauſenſter⸗Plakate erkenntlich ; man beachteſchrieben , Verſe gedichtet und überkragen, ehe er ſpät 855 Tage in —35 Pfg . , Spinat per Porkion 40 —00 uubedingt beim Eintauf des Thee ' s dieden Staatsdienſt der Schweſter⸗Republit eintrat. Reitz iſt eine9 . 10 Pfg., Rolhkohl per Stück 25 —00 nebenſtehende Schutzmarke und die auf dender intereſſanteſten Erſcheinungen unter den Buren , eine ge⸗ 30 Pfg . , Weißkraut per 100 Stu Plakatenabgebildete Originalpackung , da Weide⸗1 * —* *2 — * *3 — 12 · 9 . u — 7 78 2achtete , angeſehene Perſönlichkeit , aber einigermaßen leidenſchaft⸗Kopfſalat per Stück 19 —15 mann' s Packung , Schutzmarke , Litteratur 2c. 20, Slich. Er ſoll mit Cecil Rhodes in London auf der Schule ge⸗ 0
8 25 werthloſen Nach⸗7 % 7 ̃ 5 1% Pf 12 Pig., rothe en per Portiol 0 2t de 10weſen ſein , ihn aber nie geliebt haben . Lukas Meyer iſt pee Pottten i gelde 18 Portion Weidemanm' s znſſiſchen Knöben 108 2 2 8 „ Faslen Me e K eti P 9 L Por ! 8 85 8 1 8 0ein alter Kämpfer in den Eingeborenenkriegen, war ſpäter Präſi⸗

1
Srbſen per Portion hienmit ausdrücktich gewarnt . Wo nicht erhältlich , direkt vonndent des Erſten Rathes und bei Buren und Ausländern gleich ge⸗ urten per Stück 0 — ., z E. Weidemann in Liebenburg am Harz. 22418 25achtet als ein gradſinniger , ehrenhafter Mann von edler Ge⸗ Aepfel per Pfd . 15 —25 Pfg . , Birn 8 5

570 75 225 2 — 0 2 F diyfehg ! 1 0 0 Me 75 5 Nr 3ſinnung , Er gilt als ein großer Patriot , iſt aber ganz frei von eeeeee eee Pfg
fanatiſchem Britenhaß . Seine Gattin lebt gegenwärtig in Eng⸗ ] Pfirſiche per ufd . 00 —900
land . Der vierte Mann in der Regierung , Herr Krogh , iſt Pfd . . 20 — . 80 . , Handkafe 10 Stück 40 Pig.keine irgendwie bedeutende Perſönlichkeit . Man weiß von ihmBreſem per Pfd . 50 —60 Pfg . , Hecht per Pfd. 1,20 . , Barſch per Pfd .
nur , daß er vor dem Kriege eine Weile Verwalter von Swaſt⸗ 70 —80 Pfg , Weißſiſche per Pfd .40 Pfg . , Laberdan per Pfd . 50 Pfg .
land war . Ob dieſe Männer ſo viel Einfluß haben werden , um

1 80 5 Supna 0 0 per
0

ie
H führer zu bewegen , die Waffen niederzulegen , iſt Ed . . 00 . 00 ., Hahn ( ig . ) p. Stück . 70 —2 M. Huhn ( jung ) per . 1Hauptanführer z ff alegen if

Stück 170 —2 . , Feldhuhn per Stück . 000 . 00 . , Ente per Stückſchwer zu ſagen . 25 . 00 . , Tauben per Paar . 20 M . Gaus lebend per Stück 23Pretoria , 25 . März . ( Reuter . ) In den holländiſchen —0 . , geſchlachtet per Pfd . 00 —00 Pfg . , Agl . 0050 Pfg . 0
Kirchen wurde geſtern mitgetheilt , daß auf Erſuchen der Buren⸗ Fransfupter Gffetten Societät vom e „ — 1— . — — 219 30 bz. März , 119 . 90 bz. April , Diskonto Kommandit 193 . 70 bz.
Komiker ? “ — „ Nein ! “ beruhigte ihn darauf der Andere , „ mein G, März , 194 . 10 bz. April , Darmſtädter Bank 140 bz. März , Rhein . IR HI 17 S 1 ＋ 5Name iſt Lang , ich bin der — Scharfrichter . “ Bank ( Mülheim ) 4450bz. G. Staatsbahn 144 . 70 03. April , Lom⸗ 5 1 25 2— 18 —18 . 10 bz. März , 17 . 80 bz. April . Sproz . Gold⸗Mexikaner würde durch nur eine Probe anders belehrt werden , wenn ſie ſlatt der 9— Ein theurer Kuß. Ein achtzehnjähriger Fiing 100 . 50 . , 40 . , §proz . amort . Mexikaner 41 bz. . , Türk . Looſe ſe ädlichen Puder und anderer derartiger Mittel , die die Geſichtshautterthur traf auf der Straße ein hübſches Schulmädel , das, die 123 bz ept . Harbener 167 bz. . , Hibernia 164 . 70 bz. , Oberſchl . iniren , einen Verſuch mit Obermeyers Herbaſeiſe machen würbe
taſche zur Seite , eben von der Schule nach Hauſe trippeſte. 2 Eiſen⸗Jnduſtrie 126 . 30 bz. , Eſchweiler 201 . 80 . , 70 . , Höchſter zers Herhaſeife iſt ein Kräuterpräparat , welches die gute Eigen⸗ein etwas einſamer Weg und zufällig Niemand in der Nähe . Einem] Farbwerke 344 bz. , Elektr . Allg . ( Ediſon ) 186 . 20 bz. ( . , Glektr . bbeſit , alle Miteſſer Sommerſproſſen und Hautusreinigleiten ſchnell 8dunkeln Drange folgend ſaßte unſer heißblütiger Jüngliug das ] Schuckert 112 . 25 bz. . , Elektr . Anlagen Köln 27 . 10 . , 27 G. zu beſeitigen und dadurch jeder Dame einen blendenden Geſichtsteint zu 5nichtsahnende Mädchen um die Schultern , zog deſſen liebes Geſicht⸗ Getreide . ane 155 einmal einen Verſuch mit Obermeyers 7chen an ſich und gab ihm — unter dem Rufe: „ So , Chlini , jetz mueſch Mannbeim , 25 . März , Die Stimmung war Iben der 10 5 11 giheet, e indra glaube ! ( So , Kleine , jetzt mußt du dran glauben ) —

einen ruhig , die Forderungen lauteten eher etwas höher . — Preiſe ver ſümerien oder vom Fabrikanten J Gioth Sang M. 18350herzhaften Kuß . Das Mädchen war ob ſolchem unerwarteten Attentat [ Tonne eit Rotterdam : Saxonska Mk. 132 —133 , Südruſſiſcher 1 J . Gioth in Hanau a. M. 9*— 1 e e 1 1 8 12 90 1 2 NJN. 5 — Narun I7 85 2 8zu Tode erſchrocken und ſchrie um Hilfe ; der Jüngling aber war in⸗ 0 00 1 M. M. 138 ,
A f ˖

8 ſpart hentzutage manche 4zwiſchen ſchon verduftet , doch konnte er ſpäter auf Grund der von 10 11
0

12 III ber ehr En ſih Hausfrau , wenn ſie diedem Mädchen gemachten Beſchreibung aufgefunden werden . In Folge
5 0

855 85 eee 5 de c — — — — — Erſparuiß darin ſieht , die d.
des argen Schreckens traten bei dem Kinde Nervenſtörungen ein , und 8 00 184 billigſte Seife und das billigſte , ſchlechreſte Waſchpulver , welches 00dieſer leidende Zuſtand dauexie einige Zeit . Der Vater des Kindes Prima i M.

55 umter Unmſtänden das ſchädliche Chlor enthält , zu laufen , auſtatt 0erhob gegen den „ Attentäter Strafklage , und zwar lautete dieſe auf Newyork , 28 . März . Schlußnotirungen : einer renommirten Waare den Vorgug zu geben , wodurch ihre Wäßche
Körperverletzung . Der junge Mann gab vor Gericht den That⸗ 24. 25 24. 25 lange erhalten bliebe . Gioth ' s gemahlene Kernſeife mit Salmiak 8beſtand zu , doch machte er zu ſeiner Emſchuldigung geltend , daß er [ Weizen Mai 78 . Mais November — — und

Terpentin iſt garantirt unſchädlich für die Stoffe , chlorfrei und 6
unter einem Unerklärlichen Zwange gehandelt habe , indem er der Weizen Fali 79¼ Mais —. — be größter Waſchkraft . Preis 15 Pfg . Jedem Packet iſt der Name 5
plötzlich über ihn gekommenen Erregung beim Anblick des hübſchen ] Weizen September 5 4 65 . 10 . 50 des Fabrikanten , J . Gioth , Hanau a. . , aufgedruckt . Zu haben
Mädchens nicht habe widerſtehen können . Er habe es übrigens nicht 1115 0

97 515 30 2 585 in Mannheim bei Johann Schreiber , T 1, 6 und ſämmtlichen d
bös gemeint . Das Bezirksgericht in Winterthur nahm indeſſen den 17 Kaltee 2 170 . e5 Filtalen . 21000
Handel von der ernſthafteren Seite und bejahte die Schuldfrage , da Mfais Juli 63˙ % Kaſſee 75ge e deeee d de e e e edeeen , ee bele deee dcoſaes ] Geiſtig zurückgebliebeneſei . Das Gericht verurtheilte den Angeklagten zu e

Chicago , 25 März . Schlußnotirungen 0 2Faß f S 2000 Franucs 8 2 % März. N. 8 ——zu den Koſten und zu einem Schmerzensgelde von 8
177 a

hieago ,
80 98

9
aber noch bildungsfähige Kinder finden in der B . Wilbt' ſchendas gekräutte und au ſeiner Geſundheit geſchädigte Mädchen; dale gdeizen Mai 7200 1 55 Mais Juli 59½¼ 58¾ Erziehungsanſtalt in Nordhauſen a . Harz ſorgfältige Pflege , i

in Allem hat der junge Mann für das geraubte ſüße Küßchen 2200 Weſzen Juli 73 — 78. — Schmaf addn . 63 9 58 individuellen Unterricht und Vorbildung zu einem Berufe . Vorzligl . d
Frates zu bezahlen ! Er wird ſich wohl das nächſte Mal die Sache Mais Mai 880 580%½ Scdmalz Mai . 70 . 62 Cmpfehlung durch Eltern von Zöglingen und Schulauſſichtsbeamke⸗ 0beſſer überlegen und ſeinen Liebesgefühlen bei ſolchen weiblichenn 8 9 Proſpekte . 29407
Weſen Ausdruck geben , die darüber weniger erſchrecken .

‚
7

77

d

s ist nothwendig , ausdrücklich festzustellen , Die Wirkung der patentirten RAx - SEIFE ,
1

dass es nur nur eine ächte Ray - Seife von welcher jedes Stuek oa . 28 Gramm

gibt , welche nach deutschem Reichs - Patent Hühnerei enthält , ist Wissenschaftlich erwiesen

aus Hühnerei erzeugt wird . Wir bitten beim und beim Gebrauche sofort erkennbar . Jeder

Einkaufe stets Ray - Seite zu verlangen und die der Ray - Seifs einmal probirt hat , ist von der -

zählreichen , sogenannten Ei - oder Eidotter - Seifen selben entzückt und wird sie immer wieder ge -
22 7 22 2 2 2 2als Ersatz für Ray - Seife zurückzuweisen . Jene brauchen . Wer sich mit Ray - Seife noch nicht

Seifen haben ausser dem Namen nichts mit dem gewaschen hat , säume nicht , einen Versuch àzu

Hühnerei gemein , da sie nur Spuren von Eiweiss

enthalten , welche infolge ihrer Geringfügigkeit
keine Wirkung irgend welcher Art ausüben können ,

machen . ist über⸗

50 Pfennig , überall

19002

Die Wohlthätige

Taschend . Preis pro Stück

küäuflich .

Wirkung

— 3 25
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Zahlung im Vollſtreckungs⸗

manngeim , 26 . Wcarz .

Vekanutmachung .
Die ehnng ver

Ald rft⸗
Wirihſchaftlicheun⸗

Averſicheru ug für
45 Jaßi, 100¹

bie 9lufſeſleng ber
Umlage⸗)tegiſker

Jetr.
Nr. 1559, Das Kataſter der

and⸗ und forſtwirthſchaftlichen
Unſallverſicherung pro 1901 von
Mannheim liegt vom
Mittwoch , den 26 . März1902 ,

9 Uhr ,
en beim

5 Uhr ) zur Ein⸗
Bethelligten auf .

1 15 dieſer Zeit und wei⸗

zochen kann gegen das⸗
helligten bei
dod

ruch erhoben werden ,
welcher jedoch nur darauf geſtützt
werden darf , daß der Unterneh⸗

mer ius Kataſter nicht aufge⸗
Fnomm en oder mit Uurecht darin

alif neu wurde oder daß
der

Ark zeite0

Bürgermeiſteramt :
v. Hollander .

0 Link.
9

machung.Dekaunt
Wir bringen zur öffent⸗

lichen Kenntniß , daß die Ge⸗

ſchäftsräume des Grund⸗

buchamts am Grün⸗

donnerſtag , den 27 . d. M.

geſchloſſen ſind . 22431

Maunheim , 25 . März1902 .
Grundbuchamt .

Reitinger.
Jwangs⸗ Derſtinerunn .

Samſtag . Dden 20 . d Mts . ,

Nachulittags 2 Aür
werde ich im Pfandlokal 2 4. 5
hier 2242

1 Divan , 1 Schreibtiſch 05
Aufſatz und 1 Spiegelſchrauk in
Vollſtteckungswege gegen Bnar⸗
zahlung öffentli 0 verſteigern .

Manntzeim , 25. März 1902.
Höflein ,

Gerichtsvollzieher .

Zwaugsverſteigerung .
Donnerſtag , 27 . März ,

Nachm . 2 Uhr
werde ich in Mannheim im

Pfandlokale gegen baare

wege öffentlich
4 Hunde verſchiedener acen
1 Divan , 1 Komode und ſonſt
Berſchiebenes. 22455
Mannhbeim , 26. März 1902

irzler , Gerichtsvollzteher

Znger , Verſteigerung .
Nr . 1704. Im Wege den

Zwangsvollſtreckung ſoll das
Maunheim belegeſte , im G 10
huche von zux Zeil
der Eintragung des Verſteiger⸗
ungsvermerks auf den Namen
des Fuhrmanns Jakob Göpfert
hier eingeiragene , nachſtehend be⸗
ſchriebene Grundſtück am

ittwoch , 30 . April 1902 ,
Vormittags 10 Uhr

durch das unterzeichnete Notarigt
— in deſſen Dienſtränn,ſen in
Mannheim , X 1, 9 verſteigert
werden .

Der Verſteigerungsvermerk iſt
am 30, Dezeniber 1901 in das

5 eingetragen worden .
Dte Einſicht der Mittheilung en

des Grundbuchamts ſowie der

übrigen das Grundſtück betreffen
den Rachweiſungen , iusbeſondere
der Schätzungsurkunde iſt Jeder⸗
maun geſtattet .

Es ergeht die Auſſorderung⸗
Rechte , ſoweit ſie zur Zeit der

Eintragung veß Verſteigerungs⸗
vermerks aus dem Grundbuch
nicht erſichtlich waren , ſparetenrdim WPerſteigetungsternilne vor
dee Aufforderung zur Abgabe

in Geboten anzumelden ünd ,
benn der Gläubiger widerſpricht ,
glaudgaft zu machen , widrigen ;
falls ſie dei der Feſiſtellung des
geringſten Gebots nicht berück

9 und bei der Vertheilung
Verſteigerungsertöſes dem

Auſpruche des Gläubigers und
den übrigen Rechten nachgeſetzt
werden.

Diejenigen , welche ein der Ver⸗
ſlelgerungentgegenſtehendesRecht
haben , werden aufgefordert , vor
der Extheilung des Zuſchlags die
Auſdebung oder einſtweil ge Fin⸗
ſtellung des Vorfahrens herbe .⸗
Na

de widrigenfalls für das
kecht der Verſteigerungserlös an

necdStelle des verſteigerken Gegen⸗
ſlandes trftt .

Beſchreibung deß zu
Grundſtückes

von annteln,and 31, Heft 4, Beſtandsver
keichthi 1.

Oibn⸗Zahl 1,Lageptuh⸗Num⸗
mer 3340 , Flächeninhalt 4 a
ln aqm Stadtetter . Litr . K 2, 9
Hoftgite.

Hierauf ſieht ein dreiſtöckiges
hünhaus mit Seitenbau und

Keller einerſ . L. B. Nt . 338g9,
ander . Nr. 6341 .

Schätzung : M. 84090 .
Maunhelini , 9 118 . Febr . 1902.

Großh . Notariat l .
als Boſſſtreckungsgerſcht

Woernet . 202 —5

Eigüren u . Büsten

in

Trauen können
Per Damen⸗

hekleidungs⸗ und Zuſchneide⸗
Lahran ſtalt , 819, 1 pen April
ab an Vollturſen Selnehnten
Für Figuen⸗Abih . Jehrzeit un⸗
beſch: cnkt, Unterricht n rd

prakliſch erfahrenenee
Meiſterinnen in der Daimenj
derei u. 63

Empfehle 9025
918

Charwoche :
Rheinhecht , leb . friſch —

Steinbutt ,

Seezungen
Maifiſch , 22469

( Prima Gemüſe⸗ u .

Obſt⸗Conſerven
(Amoitrier irtz )

Důürro b ſt
in allen Miſchungen

ff . Mehle ( Hildebrand )

ital . Maeccaroni

Hausm . Grmüſenndelu elt .

A.
5

D Nachf .
Tel . 3 35

Oster Nie
Rennthierrücken,

Ersatz für N e u.

Junge diesj . Zahnen ,
5 „ Eulen ,

„ Günſe,
Cauben,

franz . Poularden,
Haſelhühner ,

Waldſchnepfen .
Speeialität :15 75 Selünken

11 —8 Pjund 05moer
Mk . . 50 per Pfund

It . Mich. Anaugs
per Pfund Mfk . . 50 .

Jac . Schich
Großh . Hoflieferaut ,

25 I , In .

Filiale : Friedrichsplatz J .

Heute friſch eingetroffen :

Schellfische

Ahjau
im Ausſchnitt ,

Zander

Stockfische
zu ſehr mäßigen Preiſen bei

Georg Dieiz g
Telerhen 559. 2 ,

22465

Auf Charfreitag
lebend friſche 22461

Hechte, Karpfen,
Schellfiſche, Cabljan,

Zander , Maifische ,

Ofend Soſes, Turbot,
Bachforellen,

Rheinsalm ,
lebend friſche Hummer,

la , holl . Austern ,
Malossol .

ungeſ . Caviar .

lac . Schick,
Großh . Hoflieferaut .

Hauptgeſchäft :
Filiale : Friedrichsplatz .

In den Drogerien :

Ludwig & Schütthelm
Friebr . Becker
Edm Menrin
Kropp Rachf .
Herm . Merlle
Jaf . Meudlig

& Fiſcher
Jungbuſchſtr ,

G 7, 17.
In

Neckarau
Gebr .

Keller .

lötet ſchnell

„Aekerlon“
Echt à Packet

60, 100 Pf .

8 . Frifcur u.

BI , 7a ,

7 Zenrep . u. wie neu hergeſtellt .
Wan , 8 6 , 26,4 . St . 20195

General⸗Auzeiger .

Auf Charftei
Schel 115 en

Cabllau ,
Han dler ,

nechte, KKarpfen elo .

J. Knabf
Delicateſſenhau⸗

EI , 5 hikite Straße
empftehlt auf die Feiertage :

Aheinz ander
Rheinhechte , Rothangen

lebende Forellen

Rheinſalm 7

Weſerſalm k . . 50

Schellſiſche, Cablian

Soles , Turbols

Nolhzungen, Schollen
Heilbulle , zaifſche

Stock ſiſche
kr . Anl, gaihe Iprotten

Bülklinge , Elundern

friſche Auſtern , Hummer

Geſtügel u. Wild
in großer Auswwahl,

Empfehle morgen friſch :

Rheinſalm
Wesersalm

Tafel Tander
Tafel Schelftsche

Lebende Rhein

Hechte

Karpfen
Bärsch

Labliau , Scholien
Scezungen , Rothzungen

alkres Hrabowski .
* — —15. —

e 2190 .

Ph .Gund, ; 5
Fisohhandlung .

RBheinsalm
Wesersalm

Rheinkechte , Rheinzander

Rheinkarpfen
Soles , Turbots

Schollen , Hellbutte

Rothzungen 22482

Holl . Schellfische

Gabſjau , Merlans

Malifische
Brat üskings .

Puppenreparaturen
werden fortpährend von mir an⸗

Parl Steinbrunn, .
Puppengeſchäft ,

20052 * 3 , 2 l . ,
gegenüber der Syne

Pärquettböden werd 0 0b
ger. u. gewichſt bei prompter u.
veeller Bedienung u. billigſt . Preiſe .3484 ( A. Moch ,G 7, 39,3 . 8St .

ſchaſt , 10211dgl z 9f0
ſof. in jed. 85 Schu ld⸗

b
Beding . Nückporto .

64 8

„ Jängerbund
DSamstag ,

S S

11

NI

ils
—f

10
12

A. L.

Man 11 heim , 25

den 12 , April 1902 ,

im Bgreinslekal .

e

iſt eingeladen .
April 1902.

Der Vorſtand .

66

Abeuds u UAlr

Ordentliche Verfammlung

biatz 1 der Satzungen vorgej

Mar

Genera

Mohr ' sche

garine

aünt boin

den qdareh Plakate ken

depot :

0fgd “
te .

besterErsatz für fei !

ba
* aburbul,er

utlichen Vor -

nu Mohn , M 2, 28 .

88 815155 5

n Braten wie 775

5 5S282

44
2

Se

Ondagee
ſchein , Wechſel , Bol. Ero⸗

G. Marlier , Rürnberg, 85.

S eee

Srun Miuun Mulso om. - Gre
— 7

5
Desbisl 772

2 22 , IS Mauuheiu . M2

Alelies flis , Aabiabeilfu,pͤe .

N
2

7
Z , IIa . 12

17330 0
25

Damen unmd Niudes, praabis . ,*
— . . ͤK

Osterpostkurten e
Mrösste Auswaſal .

Leizte Neukeiten . Abe - Weste Aualitäten .
DR. 1* 3, I .

Modes .

Billigste Preise .

6

85

3
Von zurückgekehrt , erlauben wir uns zun 1

Beſuch unſerer

Mabel⸗Ausehnergebenſt einzuladen .

Geschwister Frank .
MNdes

hBente treffen ein :

lebendfrische

5 Nordsee - Schellfische .
gewässerte Stockfische

( Tittlinge ) ,

Cabliau
im Nusſchuitt ,

Fluss - Hecht ,

Fluss - Zander ,

Bratheringe
per Stück 9 Pfg .

4J haun
geſertigt und Köcpertheile erſetzt

0 2 5 „ ee 0 neee * ＋ 9

3000 Pfund Saehede
wie

Bärsch , ftothaugen , grüne Häkringe ,
Schollen etc . sind eingetroffen

Louis Lochert , RI . I, am Markt .

22475

22409

3
8

22466

8
80
—
85
2

oc oοοο οοον - gooοοοοο osοοοο

Heute Nachmi

im 61 . Lebensjahre .

ttag

Teppich - Huus

J . Sexaue , fachi ,

3½ Uhr entſchlief ſauft nach langem Leiden , 35
5 A4 , 14 , Hamburger Fiſchhalle

unſere liebe Frau , Mutter , Schweſter , Schwiegermutter und Großmutter

Irau Anna Jaſſermann
geb. Yfeiffer

Mannheim , den 25 . März 1902 .

Im Uamen der krauernden Hinterbliebenen

Wilbelm WMallermann .

Jinanderlen , isclluechen ſ ,

Hannheim ,

2 „

22439

J7JÜCCCCCVVVV
—.

lempſtehlt billigſt

eeeee

LZur Charwoche
empfehle friſche :

Brathückinge
Sthellſiſche, Cabljan ,

Bachſchellſiſche,
Schollen, Rolhzungen
Jeezungen , Steinbutt,
Bürſche, Nolhaugen ,

Fgfelzander,
Flußhechte,

leh . Rarpfeu, orbfalm
Silberlachs,

Weſerſaln , iheinſalm
Maiſiſche,

i Hringe,15

—2

2
——

Stoſiſc 23

8
Hummer .

Frauz . Poularden ,
Enten , Trutha nen ,

Eapaunen , Suppenhühner ,
Hahnen , junge Tauben

Pariſer Kopffalat
Nadieschen

Blumenkohl , Oraugen
Vanauen , Ananas ,

Citronen .

Gemüse - und

1 DConserv
11

5
22301

eeee
N

—2910is Pochert .0
90 1, 1 am Markt . 0
0 Telephon 521 .

8 Feil, Zuftrüge erbitte K
9 frühzeitig

Sgecgercess
—liſche Schehhiſche

„
Cablian

„ Jander

„ gelk. Stockſichetreffeit heute ein

Wü. Muüller.
U 5 26 . Tel. 1630
3Tür

dieFeiertageFürt
empfeehle

i
ich

Aal⸗ 10 Keune
Feine Käſe

Felnste Tafelbutter

Pumpernickel
Weine der bontnental

Bodsga Companp
Griech . Weine

Schaumweine
Waldmeiſter

Lilöre, reichhaltigſtes Laget
Poularden, junge Hahnen .

Gefl . Aufträgef . Eharfreitag auf

dander, Hechte, Eabliau,
Sthelffiſche

erbitie frühzeitig . 22469

Herm . Hauer achf.2 . . — 5 526

Wir empfehlen alle Sorten
lebende

Flußziſche
auf d. Markte ſowie im Hauſe .

Ueberle & Sohn
1, 12 .

Für Charfreiiag .
Große Auswahl in

Fluß⸗ und Seefiſchen
zu billigſten Preiſen ,

arüneceringe , pr . Pfd . 209
gewäſſerten Stockſiſch

empfiehlt

J. Wörner ,
22395

Telephon 1418.

Eriſche Schelfiſche , Hecht ,
ſriſche Cabljaue , friſche Schollen ,

friſch geiwäſſerte Stockſiſche
u. Backfiſche

22963

Wilhelm Schnsor ,
kischhalle,Schweteingerstr . 95

Kalbskeulen
lin Gewicht v. —9 Pfd . off. per

.
C . T

Nachnahnie ah Alton ohne Ver⸗

Naee 30 Pfg . pr . Pfd . 3993
Thoöoms , Altoa⸗Otten⸗

ſen Gr . Brunnenſtr . 28030.

TFeine Jamen - und
Kindergarderohe
wollrd von eiuer Dame in und

angef . Boſte
Seite , da ich in
thätig geweſen .1 0 , 25 , 5. Stoc ,

] ⁰²

8

—8

88

22369

＋ 6 , 14 .

empf iehlt
Johann Mart ,

Weinhandlung F ., 11.

Kellereien B 5, 9.
3

Neluheitwird garaut .

15 ( 0

Teiel
irmalions⸗

' 0⸗ ilen
408 51

Billige Ti
nochfeine Aff .

15dedeteNWeelne

Adoff Buger
8 5

„ Lebe 2437.
52125 Fitiale

ſttwoch
z
1 . 2Donmer

erhalte ichgroße Sendungen

Fische
und zofferire :
ſbinſte jsländ . gelſche

per Pfund 30 Pf .

2887

fkinste holländ . Schelffſche
5 46 Pf .

fkinſlt Vukſchelſſhe
per Pfund 25

00einſte Cabliag mit Koyf
per Pfund 35 Pf .

Ihge Nhf in Ausſchnitt
hper Pfund 45 Pf .

feinſte Fluß⸗Zanbet
pev ! ſie Sſei

Pf .
feinſte Steinbutt

per Pfund . 50 Mit .

frinſie Vrathüädinge
10 Pf .

Darl Muller .
, 10 . 6 R6 . 6

Telefon 1611 .

Vorausbeſtekungen
erwünſcht .

Für Charſreitag
einpfehle :

Frische Schellfische
„ Cahljau
„ Fluss - Hechte

„ fafel - Zander

15 Stinte

frische gew . Stockfische ,

Carl Fr. Bauer .
U⁰I1, 13 , a. d. Neckarbrütke⸗

Telephon 1377.

Man Jassd Ssoh düroh

makts baten !

Eiermayy ' s
HBackpulder
90 ist und bleibt

gdas Beste !
Zu haben in Paketen 4 10
und 20 Pf. in den meist .
dColonjal - , Delikatessen -
und Drogenhandlungen ,
Wwoselbst Rezeptenbücher ,
enth . ssbewährtekezepte ,
zuallenSortenkuebhen ,

Torten , Mehlspeisen
tür den bürgerl , Mittags .

tiach und Weinnaehts -
Kontfekt , gratis vertheflt

werden . 21503 1

Mütter
gebt Eueren Kindern be

Husten —Katarrh
Ackermanns schwarzen

Johannisbeersaſt
echt Fl. 60, 100 P . 914

Ludwig & Schtittheln !
in Neckekan Nebr . Keller ,

dDie weltbetangte

„ Bettfedern⸗ APuſtap“Luſtig, Berlius ,
ſtraße 46, verſendet gegen Nachn
llarant neue Bettfebern d. Pid . 85 Hi.,
Hineſiſche Helbdaunen dPfd , . ,
beſſere Halbdannen b. 5 fd. M. 145
vorzügliche Dannen d. Pfd. M. 2,85

— Von dieſen Daunen gengen
3 bis 4 Pfund zum Okerbktt

Berpackung ſrei. Preſsl. u. Proben
gralis . Viele Auerkennungsſchr .

17190

Monogramm -
Stiokerei .

Monogramme von den einf .
bis zu den eleggut . werden 1105U. künſtvoll geſtickt . Spezialität :
Ueberuahme ganzer Ausſtatlungen .

Wiin , Hautle aus Appenzell
(Sehweie) , 7. 37 . IHI,

—

—



6. Seite .

Colosseum - Theater Mannheim .
Mittwoch , den 26 . Mänz . Beneſiz für Herrn J . Vendel .

Der Pfarrer von Kirchfeld .
Volksſchauſpiel in 5 Akten von L. Anzengruber . 22428

Großh . Hof⸗ u. Nationualtheater
in Aaunhein.

den 26 , März 1902 .

Abounement &.

Mittwoch ,

Vorſtellung .

N argarethe .
Azugen na

78 .

01 r raps 0 8 0
905 Jules

Lar Herr

b
Fiedletmeiſter1

Sold Ar
7 . 18Nachbarin

„Buekſath vom Großh
1Schwerin als Gaſt .

Frauen . Volk.

Borkommende alzer .
Bachanal ( Walpurgisnacht ) .

DTänze !

Kaſſeneröfn ½7 Uhr,
Nach dem dritten Att ſindet eine grüßere Panſe ſtatt.

1 . Präe

Aleine Eiutrittsn preiſe .

Vorberkauf bon llets in der
15 Helaell⸗Aizeigers,Febricsplag 9.JiRliale d

Donnerſtag , den 227 Freitag , den 28 und Samſtag,
den 29 . Mürz bleibt das Großh . Hoftheater ! zeſchloſſen .
Sonntag , 30 . März . 74 . Vorſtellung im Abonnement A.

1

Julius Cäüsar .
Lrauerſpiel in 5 2 e, nach der

von fageecer Ueberſetzung

0

ocernes fhegleroſet ſaln.
Mittwoch , den 26 . März 1902

8
2

traßenbahn .Abends 83 Uhr

e „ Uch nur
eine Viertelſtunde Zeit hat, ſollte ſichbeeilen , die Ausſtellung der
vlelbewunderten Col gemälde „Bitriol “, „ Heinrich Leiue ' s
letzter Traum “ , „ Heine⸗Denkmal ! , „ Loreley “ , „ Siréne
moderne “ und Lady Godiva “ zu beſuchen , da die Kunſt⸗
werke nur noch kurze in im alten 0 E G, 1 bis
Abends 9 Uhr zi

Theile ergebenſt mit , daß die Ausſtellung meiner 150
Modellhüte ;

0
60

9

0 und 00
Neuheiten der Saison

05
begonnen hat und lade ich zu deren Beſuch freund⸗g

8 lichſt ein .

Ich bringe für bevorſtehende Sommet ersSaiſon
0

iJ in dallen Artikeln das Neueſte und Beſte in
größter Auswahl bei billigſten Preiſen . 22067

Hochachtungsvoll

Babette Malerg
Modes 0

F 6 , 8

— 0 Preiſe .

An ſnedesdr
4611

Npril beginut ein neuer Kurſus im Inſchneiden und
Aufertigen von Damengarderobe aller Art , Kleiderjacken ,
Mäntel , Hauskleider , Kinderkleider ꝛc. nach deutſchen , engl . ,

Ant 1.

amerikaniſchen Fagous , nach guter , leichtaßlicher Methode.
Monatskurſus 20 Mk. , jeder weitere Monat 10 Mk.

Sofortige Anfertigung der eigenen Garderobe ohne Vorkenntniſſe .

Laurn Grünbaum ,
Zuſchneldelehrerin und Kleidermacherin , 8 1. 15 ,

2
1

Belten Mäsche aalelang;
CMon
Jaheber : Ludwig Adolf

Sillib ,

Mannheim .
Tel . 135 . gegrl195 . . 17 - J8 .

Weitze und farbige

MWherrenbemdenag maap 7
in

3. Stock .

8 * r . E ude ue. 10 Uhr .

Geueral⸗Anzeiger .

Kirchenn⸗„Anſagen .
Epaug. ⸗prateſt. Gemeinde Maunheim .

den 28. März 1902.Charmittwoch ,

Trinitatiskirche . Abends 6 Uhr Paſſionspredigt , Herr
Stadtvikar Uhlig .

Lutherkirche . Abends ½8 Uhr Paſſionspredigt , Herr Stadt⸗
pfarrer Simon .

Friedenskirche . Abends 7 Uhr Paſſionspredigt , Herr Stadt⸗
vikar Kamm .

Dictonie uskapelle .
farrer Kühle

Abends 8 Uhr Paſſionsandacht
Herr

edigt , Herr Stadt⸗
eltung unmittelbar

it Vorbereitung un⸗
m ttelbar vorher , Hitzig .

Concordienkt 1 555 Mo 10 Uhr Predigt .
vikar Hofheinz . Abends 6 Uhr Abeudpmahlszeier mit
bereitung unmittelbar vorher , Herr Stadtpfarrer Ahles .

2 Lutherkirche . Abends ½8 Uhr Paſſionspredigt .
Stadtoikar Eberie

edenskirche . Abends 6 Uhr Abendmahlsfeii
bereitung unmittelbar vorher , Herr Siddtplanter vo

ſügoſhkirche anrf dem Lindenhof . Abends 61
mahlsfeier it Vorbereitung unmittelbar vorher , He
vikar Sauerbrunn

ſatonfffenhauskapelle ,

Herr Stadt⸗
Vor⸗

Herr

r mit 28
leAbend⸗
Stadt⸗

Morgens 11 Uhr Predigt, Herr
er Kühlewein . Abends 8 Uhr Abendmahlsfeier , Herr
er Kühlewein 5

Altkatholiſche Gemeinde .
Gründonnerſtag um 9 10 Gotlesdienſt mit hl. Abendmahl ,
Charfreitag um 10 Uhr Gottesdienſt .
Oſterſonntag , um 8 Uhr und 10 Uhr :

- Abeudmahl .

Fleiſcher⸗Innung .
Dem verehrlichen Publikum zur gefl. Kenntniß⸗

nahme , daß an den Feiertagen 22421

Charfreitag und Oſterſonntag
die Läden der Metzger den ganzen Tag

geschlossen
Der Vorſtand .

Gottesdienſt mit

bleiben .

NS

4 Weinreſtaurant Sebaſtian Baro

Eroffnung u . Empfehlung .
Freunden und Gönnern , ſowie meiner geehrten
Nachbarſchaft die ergebene Mittheilung , daß ich heule ,
im Hanſe K 66, 11 , die renomirte 22397

f6 , H. Weinwirinschaft 6,l .
( vorm . Dörzenbach )

übernommen habe und eröffnen werde . Zum Aus⸗
ſchank gelangen nur reine Weine ; gleichzeitig empfehle
vorzügliche Küche zu jeder Tageszeit .

Einem geneigten Zuſpruch , ſehe ich bei aufmerk⸗
ſamer Bedienung , freundlichſt entgegen .

Hochachtungsvoll

Sebaſtian 3ars .
Weeeereseeese

Von FPaRIs zurüokgekehrt , laden die geehrten

bamen zur Modellhut - Ausstellung
ergebenst ein .

12

Hochachtend 22247

Geschwister Susmann , D 3. 16 .

Von Paris zurück ,
beehren wir uns , zum Beſuche unſerer

Modellhuk⸗Ausftellung
ergebenſt einzuladeit .

Geschwister Schrag , Modes
Ecke der Nunſtſtraſze . N , 78 .

Lina Raufmann
Mannheim neben der Synagoge F 2, ll.

Den Eingang ſämmtlicher

50
erlaube mir ergebenſt anzuzeigen .

Hervorragende Neuheiten in

Hüten, Blumen und Federn .
Auf meine diesjährige

Moedel⸗Hut⸗Aus ellung
mache beſonders aufmer kſam .

Unübertroffene Auswahl in garnirten und ungarnirten

Damen - und Kinderhüten
von den einfachſten bis zu den hochfeinſten .

Elegant garnirte Jamenhüte von Zik. . 50 an

Elegant garnirte Ainderhüte bon 75 Pfg. an

Oapothüte , gut ſitzend und ſolide gearbeitet von Mk . 3
an bis zu den hochfeinſten.

Meine Hüte zeichnen ſich durch geſchmackvolle moderne
Arbeit und gute Zuthaten beſonders aus . 22259

Aufarbeiten getragener Hüte ſchnell und billig
ſowie Verwendung eigener Zuthaten .

Mocliscliul . Geſtürzen un . . 5 O⁰

Grosse Auswaſil . Aeusserst
122855

Preise .

22346

GHul - &chürsen
Schiouss , weiss , grau und farbig .

Padischt19 Fehitktabrts⸗18800 lallf
besellschafl , Maonbheim

In der heute ſtattgehabten ordentlichen General⸗Ver⸗

ſammlung wurde die Dividende für das
1901 auf

Mk . 37,50 Pfg . pro Actie
feſtgeſetzt und gelangt dieſelbe don

Mittwoch , den 26 . März 1902

bef den

1
W. H. Ladenburg & Söhne, Mannheim

gegen des Coupon Nr . 17 zur Auszahlung .
Mannheim , 25. März 1902 .

Der ufsichterath :
K. Diffené .

Sachsgnhäuser Apfelweinsfabe ,
2 . Ruerstrasse 4 . 8

Vom Samstag ab werd widder

gezuapbt !

ab b

22297

van dlem Bergh ' s
patenti rte Margarine

Marte itello “
mit über 50 Medaillen

ausgezeichnet

bietet für Koch- ,Brat -
u. Backzwecke vol -

len Ersatz für

Naturhutter .

40 Prozent

Ersparniss
fur ächt mit

nebenst . Schutzmarke .

Au haben in Colonialwaaren - Handluugen und

in Metzgerläden , wWo durch Plakate ersichtlich .

Engros - Bezug durch : 16136

Van den Bergh' s Margarine - Ge8.m. h. H.
Filiale Mannheim ,

Jean Köhler .

jungbuschstrasse 3 .

Natürliches Mineralwasser .

Tafeige ränk . Ranges .
90 Aerztlicherseits bei chron . Magenkatarrh , Blasen -

foſſſalouste - undFlachpulte

Aelteste Brunnenunternehmung des Bezirks Gerolstein .

Hauptniederl . : Jak,sehmuecker , K 2,½ , Manneim , Tel . 2244 .

214 . Die Direction : Gerolstein , Eifel , Bheinprorinz.

ſind die eleganteſten u.
praktiſchſten Schreib⸗

tiſche , vereinigen
Schreibtiſch u. Regiſtra⸗
tür , bilden eine Zierde
für jedes Burean und

Herrenzimmer ,zu außer⸗
gewöhnl . billigen Preiſen
bei 15824

G 3, 19 Daniel Aberle G3 , 19 .
Spezialität :

Comptoir - und Laden - Einrichtungen .

SSeesesessssssee
Die zum Konkurſe des Cigarrenhändlers A . B.

Stocker , & 3, 7 gehörigen Waarenbeſtände in

Cigarren, Eigarretten, Rauch⸗
und Schnupftabake

werden zum Verkauf en bloc , eventuell in größeren
Parthien , ausgegeben . Näheres durch den Konkurs⸗

eorg Fischer , E 2 , I .

Die faſt neue , elegante Laden⸗Einrichtung
iſt gleichfalls zu verkaufen . 22268

Scgosggssense

Pi
in Kauf und Methez ;

anos Oelgemälde bei 20 125

A . Donecker , L I , 2 .

Geſchäftsfahr 5
22440 Han

Mannheim ,

1Tun
Mannheim ,

E. V. Gegr . 1846,
Am Charfreitag 28. März

findet ei

T 11 rnfa nrt
iach Hi hhe6

erbach, 1

Der Turnrath .ſute A
von

Unc. Stock
Mannheim , P 1, 3
Buchführung : einf , dopp ,
amerik , Ranfm . Rechnen ,
Wechselu - Effektenkunde ,
Handelskorrespondenz ,
EAOnftOUpraxis . Stenogra⸗

Phie , Schönschreiben ,
deutsch u. lateinisch , Rund .
schrift , Maschinenschr,ete ,

Gründlich , raseh u. billig .

Garant . vollkommens Ausbſſd ,
ahlreiehe ehrendste

Anerkennungsschreiben ,
Vontitl . Persönliehkeites
als nach jeder Riehtung

„Musfergitiges
Inskitut “

nuſs Wärmste empfohlen ,
Unentgeltliche Stellenvermittlung ,
Prospectegrutis u. franes ,
Herren u, Damenkurse getrennf .

Anterricht

erlitz -

Schoo
P 27 J, eine Treppe ,
Allein autorisirt zur
Anwend . der Berlitz -
Method ' e . Engl . , Frz . ,
Ital . , Span. , Russ . ete
ür wern der

Lehrern der
Jation . 5

Deutsch für Ausländer “
Nach der Berlitz⸗

Methode lernt man
v. d. ersten Stunde
an frei sprechen .
Prospekte u. Empf . her -
vorrag . Pädag . gratis ,

Aufnahme jeder - ⸗
1710 Zweig⸗

20050
zeit .
schulen .

Tunger Kaufu, wünſcht engl,
Gounverſation eveut . gegen
deutſche Stdu . Off . m. Pieisaug:
unt . K K. 61 au die & ed deB.

Obr primaner d. ergeft
Nachhilfe in all chern. Off.
unt Nr . 1351 F. a. d. Exp. 820

ib

Nachhilte egen
Nah . E 2 , 11 ,2. St. 8

Klavier -
Unterricht für Anfün⸗
ger wird gründlieh ertheilk ,

In Stenographie
Maschäinenschreibeg
Kaufm . Buchführung
Friedr . Burckhardt
Mannheim L 12 . 11 .

18986

Das Fabrikattons rechl
eines hygieniſchen Pr pa ſſeß

einfache Herſtellung , hochrenta⸗
bel , iſt rayonsweiſe zu vergaben
Nöthiges Kapital ca. —300
Offerten unter „Frauenſchenau die „ Internationale Zei
ſchrift für Erfinder “ in
ruhe ( Baden ) .

Alle Sorten Stühle 155
reparirt von der Spezialſluhlfabeil
Anten König , 8 2 , 5.
Alle Art Erſatztheile , Patent
ſitz , e Uniſtechten von Sieen
( Feine Hauſirarbeit ) 20512
Aeberraſchende Neuhelt!
GetrockneterSpinat

zu haben bei

Herm . Hlauer Jachl
0 2, 9. Telef . 526 , Hr

26 . Marz .

Jüh . N 5 , 22 , part .



en

433 an die E

Stiefel u. Schuhe kauft
A .

gerih zu verkauſen .
J. M

Senerai⸗Anzeiger . 7. Sefte .

Donnersfag den 27 . März a . er . ,
4 Uhr Nachmittags

in tieſiger küle — augerleſenen Geſchmucks — . gllerhilligſte Preiſe.

9299
Taub Sr ,

Hund entlaufen !

Rother, langhaariger Jagd⸗

lünd mit Halsband , hört auf
den Namen Treff . Gegen
gute Belohnung abzugeben 1Pr . Brosien , B 6, 26/27 .
Ankauf wird gewarnt . 4016

Gebrauchter , aber ſehr gut er⸗
haltener Wadeofen , fir Holz⸗
und Kohlenfeuerung , ſoſort zu

Malen geſucht .
Oſferten unter Nr.

15 d dieſes Klaltes .
4583 an

kleiner eee eee eJu kaufen. Offerten unt . Ne

Erped. d . Wl.

Vetragene Kleider,
ech , 8 1. 10 .

Auf ein rentables Haus an

weiter Stelle pr. Auguſtehe 9000
dr. 4457Geft . Off. u. H. P

Blalle.
eeFrpedition d

neu erbaut , mit2 Vilen, Gärten umgeben ,
in ruhiger , geſunder Lage , preis⸗

17606
emler , Baugeſchäft ,

Heldelberg .

Minwirthſchaft. herkanfen
Ein Haus n prima Lage , in

welchem ſett Jahren eine gut
gehende “ Veinwirthſchaft betrieben
8 unter Hauſtege U Weding. z¹
Verkauſen . Nähere Auskunft über
ie Neutabl , des Hauſes , ſowie

ber den jährl . Weinverbrauch
Uhellt bereitwilligſt 21607

Agent Adam Boffert ,
4 Querſtr . 48.

Moetzgerei
zu verkanfen!

Ein Haus mit gu,gehender
Metzgerei für den Preis von

9 Seoo %u. einer Anzahlung von
Misdon z u verk. Näh . d. Agent

Loſſe. 1, 4. Querſtr. ?48 . 27808
Nagezin erk⸗ 5

Natehars
auls Bambus mit

Pergola , ca. 5
6 Meter , bill . zu verkaufen .

0 — 15, Kunſtſtraße . 4538

Schönes blaues Alpakcakleld
mit Jäckchen billig zu verk
5Agenßeimerſtraße 9, 4. Stock
uks , Ecke der Werderſtr . 4840

Vebt Fanapee füt 12 1055
Abverkauſen . F 1, 3, 8. St . 45

Rerlaufe bis 50 % 1 85
ils die Konkurrenz Adolphs
Mantirt feuer⸗ und diebes⸗

ſichere 20177

Aicher⸗A. Kaſſenſchränke
55 erprobt .
lücustrie Bedarf , Valentin

Corell, Bnxeau⸗Lager , 40 6 . 2
weiſig gebrauchte

Bade⸗Eiurichtung
AilGasofen preiswerth abzu⸗
Aeben. Zu 0
—12 Uhr 1„ 1 22455

Pianino 8 5957 la te o f1 7
0 gebiauchte bill , zu verm .

Dofmann Wöw. , Kauſh . 8

Bett u . 1 Sopha
zu

5
kaufen . 4614

3 , 15 , 1 Treppe , links .

28fadtfark Aten

Eine gut aeſowle ein neues 2ſpär 51
u. ſchwarzes Chatſeugeſchirr bill .
zu verkauſen . Näh . Munden⸗
heim , Hauptſtr . Nr. 1. 22063
I Gasmotor , 1 HP, , 1 Band⸗
ſäge , 50 omn . ⸗Durchm , 1 Traus⸗
miſſion , verſch .
zu plf Näh . 8 2, 2, Hof r. 21291

Weg .Geſchllf Anderung ſind

mehtere Belten , Schränke , Commo⸗
den ,2 Eisſchränke ꝛt. bill . zu verk.
Traltteurſtr . 17, Schwetß.⸗Borſt. z

Kleines Haus ,
zſtöckig, mit Gaupen und Seiten⸗
bau, flür jeden Geſchäftsmann
paſſend , iſt billig zu vermiethen
oder

18 vrrkaufen .
Gefl. Offerten unt .

au die Expedition 518. Blaites .
Möbel⸗ Verkau . Nichen⸗

ſchränke , Bettladen , Tiſche , verſch .
Arten Kleis ſchränke üſw , gut
U, bill . z. verk. 15, Querſtr . 61 . 85

777 5 Preis
P IAN O zu verkf . ee

Demmer , Luiſenſtr . 6. 17794

hine Aaſere Partzie

Gerüſtſtangen
bat lili, itcel .

Holzverwerthung K G.

224585 Rheinau :
2

Pilanino
gut erhalten à M. 300 . — 3. verk⸗
22084 Laugſtr. 10 , Part .

„Geſplelles Piauo , von
Schwechten , billigſt zu veikaufen .
21872 K. Ferd . Heckel O3 , 10.

Moderſe, falid gearheilele

Divans
zu verkaufen . 22360

Fuhr u. Thiele C3 . 2 ,

Aalenſchr „ Contorſchreibpulte .La⸗
Adenreg., Spiegelſchr . , Büche⸗ſchr. ,
Chaiſelong . , Chiff . u. verſch . Möb .
dill . zu verk. Näh . J 1, 11. 4081

Complotter Salon,
ſehr gut

Mant
zu verkaufen .

21630 Näheres N 3 , 10 .

No. 21780

Verſchiedene
Betten , Stühle wegen Weg⸗
zugs billig zu verkaufen . 22225

Näh Jungbuſchſtr . 11, 4. St .

Iim 1ſeſpänniger 22153
zuBordwagen verkauf .

J . Hormuth . 6 5, 11 b .
Ein ſehr gut erhaltenes

Damenrad auen “
E 25 25 Comptoix im 9Bof.

Schöne
u bill . Preiſen zu verk. Keine

Fabrikwaare . II 2, II . 4366

J keles Federälchen
mit ſtarkem BDoppel - Fong ?
und Geſchirr preiswerth zu ver⸗
kaufen . Näheres II 2, 3 Bu⸗
reau , parter re . 22224

75 vollſtändige Bade⸗ Vitt⸗

eee 4 5Swerih zu perk .
—44 7 . 4. St.

rankenfaprstunl ,
wenig gebraucht , N
Bauart , wird bill abgegeb .

Näh . C , 5, Goldgeſch , 2107

0 er Schnauzer ( prima
Rattenf verkaufen .

gczügeden . N 3 , A, part . 205 1
1 u. 2 4449

emtenſcheib, bill .

e . 1

Möbel ,

Eigene Verkaufshäuser :

Frankfurt a . . , Göthestr . 5 u . Liebfrauenberg 29, Berlin, otsdamerstr . 35, Köln, Hohestr . 50 .

Sentrale : FPrankfurt à .

München

Burldensen
6 u . 9.

Stelleſuchenve ſed Berufes be⸗
nützen mit Erfolg unſere All ge⸗
meine Bakanzen⸗Liſte . 20051
W. Hirſch Verlag , P 6 , I .

Pfälz. Weingroßhandlung
hut eigenem Weingute erſter
Lagen ſucht für Mauuheim ,
Euidwigshafen u. Unigebung
thätegen 22308

Vertreter .
Off . u. E . 6 1043b an Haaſen⸗
ſtein & Vogler , . ⸗G. , Mannheim .

Tülchtiger Gehilſe , ſowie ein
Lenrliug bei ſoſort . Bezahlung
geſucht . M. Kolb, Tapezier u.
Deloſa alel —. 6 —. —3.

Tüchtige
4171

Agenten geſ.
für Feuer⸗ , Lebeus⸗ u. Unfall⸗

Verſicherung , unter günſtigen
Bedingungen , in allen Bezirken
der Stadt . 21681

Offerten unter Nr . 21681 an
die Exvedition dſs . Bl. erbeten .

Lebpiger , ſehr gut empfohlener

Gürtner
jür 15.7 April geſ . E 7, 21. 22089

Jüngerer mberkäfüger
Lagerist

oder 15. Mai geſucht .
Pffeit⸗ mit Gibaltsanfpr unter
Ne. 38 an die Exped . 4591

Wr 4155 einen

jungen Mann
für das Tuchmuſterlager zum
ſoſortigen Einiritt . Offert . unter
Angabe der Gehaltdanſprüche
und geithert gen Thätigkeit
Nr . 2245 an die Exved .d. Bl.

Schloſſer
Ein ſelbſhtandlger, tüchtiger

Bauſchloſſer , der ſämmitliche
Schloner⸗Arbellen event . auch
Juſtallationen auszuführen ver⸗
ſteht, findet Stellung⸗
beres L. 15 , 2 . 22375

Von einer Holzhearbenungs⸗
ſabrik wird elntüchtiger

Schteiner neiſter,
welcher mit Kalkgſation vertraut
ilt . auf dauernde =Stellung geſucht .
Offerten unter C. E. 55 an die
Erpedition dieſes Blattes . 4610
ECCCC TTTTb

* ＋ ＋ *

Tichlige Steinhauet⸗Foliere
für Granitſteinbruch ſofort ge⸗
ſucht , Offerten aun 4690
Huber & Co . , Maunheim .

Ein lüchtiger junger Maun
kir Buchhaltüng und Correſpon⸗
enz geſucht .

Offerten mit Gehal Fanſprüch
Nr . 4883 an die Exped .

55 Hausburſche
16 —18 Jahre , geſucht. 22222
v. 5 13

Gnl empfohleerFunge,

5
für leichte dauernde

Arbeit ſofort8 21987
Näh . E „ Bureau .

alnen Auen in Privat

0 50 Kochen gründlich
tilernen . 3986

7, 24 .

Geſucht : 1 Mädchen zu kl.
Familie gegen guten Lohn .

7 8, Combtoft .
Köchin

für Weinreſtaurant per 1. April
geſucht . Näh . i. d. Erp . 4402

Veſſ Midchen indeen ven
6 R. 35Jht . per ſof, od, 15, April
geſucht , Näh . * 3, 14 , 382

4484

Würzburg
Markt 2.

Kindermädchen ,
uutlches Liebe zu Kindern hat , per

„ April geſucht . 4594
„ 8 .

Vraves Mädchen
das eee kochen kann ,
findet Ste 4617

Zu erfragen N1, 9, imLaden ,
bis Nachmiltags 4 Uor.
Mädchen im Alter von 16 —18
Jahren ſofort oder ſpät . geſucht.
39 Rheinauſtr . 5, 2 Tr.

Ein kräftiges 4615

N Laufmädchen ann
und ein

e Lehrmädchen

ſofort geſucht .
Fanm Strauss , N4 , 17.

Schulentlaſſeues Mäbpchen zum
Anusfahren eines Kindes geſucht .

Frau Dir . Tretrop ,

5 Goetheſtr . 16a , III . 571
Ein fl. Mädcben a.

geſ. Näh . E 5, 1, part

Gefucht p. .Aprft zu alle
Dame ein auſtänd u. m. Haus⸗
halt u. Küche erfahr . Mädchen .
Zu ſprech . zw. 2 u. 4 Uhr . 574

Kaiſerreng 26 , part . reechts .

Kröbel ſer, Hindrrgarlen. 11 .
Junge Mädchen können ſich als

Kindergärtnerinnen gründl . aus⸗
bilben .

Eine yau fürLaden⸗
reinliche Monatsfrau 4175
per 1. April geſucht . 4581

„ W. Wanner , N 1, 1.

Tücht . Putzfrau ,
welche den größten Theil des
Tages üder abkömmlich iſt , ftudet
ſofort Stelle⸗ Zu
erſragen R I . 12 6

in kath . eauttonsſäh. Mann, in
einfacher und doppelter Buch⸗

führung bewandert , ſucht Stelle
als uchhalter , Lageriſt ,
MReiſender . Gute 0 niſſe
Branchekenntniß in Holzgegchäft,
Land . Maſchinenb . 1 un! .
A. M. 31 .ͥ d. Exo .d 4580

Junger Mann
mit allen Bureaugrbeit , vertraut ,
flotter Stenograph , ſucht von jetzt
ab bis 1. Oktober Aushülfe⸗
beſchäftigung . — Gefl . Offerten
unter A4. B. Nr . 4482 an die
Exped ' tion dieſes Blattes

Mädchen
ſucht Stellung in einet beſſeren
kinderloſen riſtlichen Familie ,
oder alleinſtehender Dame , zur
Ausbildung im Sceegf Evpt.
ohne Vergütung . Gefl. Offer ten
unt . Nr . 32 an die Expd . 582

eſſeres Mädchen , in Zimmer⸗
arbeit , Nähen und Bügeln

bewaudert und Liene zu Kindern
hat , ſucht Stelle . Off . unt . F. I .
Jir . 24 a. d. Exp . d. Bl . erb. 4

immer⸗ Wohnungper
Mitte Mai od. ſpät . in Rahe v.

—581
Marktpl . u. Plank . , ſucht jung .
Ehepaar , Gefl . Offert . unt . Nr.
224 6 an die Exped . ds. Bl . erb

Möbl . Zim . mit voller Pen'
in angenehmer Lage von junger
Dame geſucht . Off . unt . Nr . 44
an die Erped . ds. Bl. 4599

Arzt
ſucht auf 15. April Wohnung
von etwa 4 Zimmein m. Zub. ,
womögl . park , od. 1 Tr .h. Off.
a d. Exped d. Bl . U. Nx. 46. 4n

Ii . 2 ſchn mäbl. Züner
IHuter Lage der Stadt auf
April z. mieth . geſ. Anged . m.

Prals . Her. 58 .ͥ d. Exp. d. Bl .

1 ,
8. Sk. , 7 Zimmer u. Zubehör
per ſofort zu vermiethen. 30039

32 6 3. Stock , 8 Jimmer ,
) Küche und Jubehör,

ſofort 1 verniethen . 4457

I5 4 , I , Shiletplatz
** ohnung , 7 Zimmer , Nüche,
Badezimmer , Gälderobe und Zu⸗
behör zu vermiethen .

Näheres parterke . 21914
7

35 J
5. St. , eiſt

J , Sim. u üche 50 v.
Zu erfrägen 1. Slock . a ;

56 2 20 Wohng. 5 Zim .
Uebſt Jube zu verm .

Näh. 2, St . däſelhſt . 18719

E 2
Stadtpark gegeullber , Parterßze⸗
Wohnung , 7 Zimmer mit
Zuvehör zu vermiethen . Näh .
Parterre von 2 bis 5 Uhr zu
erfragen . 21017

Marktplatz,
iſt der 4. Stock , beſtehend in 6

Zimmer , Küche , Speſſekammer ,
Badezimmer uUnd ſonſligem Zu⸗
behör per ſofort zu vermietheß ,

Näheres im Laden . 22487

J8 , Zim, , Rüche, 1235 15
u. 2 Zun u Küche bis 1. April
u v. Näbß. Wirkhſchaft⸗ 4607

L112, 14 N 9 215Näheres parkerxe.

S. 1
Elegantes eene ſehr ge⸗
räumige Zim . u. Zubeh . , paſf .
für Zahnärzt , Auwält oder fülr
Bureau , zu vermiethen . Auzuſeben
zwiſchen —4 Mittags . 4285

St . , 7 Zimmer0 7, 145 nebſt allein Zub .
per 1. Juli oder ſpäter zu ber⸗
miethen . Näheres 7, 16 ,
Bureau im Hof . 4018

Aufartenſtraße 40 2 IAmmer
und Ka

zu vermiethen .

Rupprechlſlr . 3,
Friedrichsring , elegante 5

Zim . ⸗Wohnung per . Aprfl od⸗
ſpit . zu v. Näh . 4. St . 4470

Rennershofstr . 20
Lindenhof , vis - - vis dem Schloß⸗

garten, 3 Zimmer , Kſiche , Speiſe⸗
fammer , 2 Zim , u. Küche z. v.
Näh . Wirihſchaft Mayer⸗ 4019

Am Scloßgarſen
Rennershoſſtraße 14, parterre ,
Wohnung , 5 Zimmer nebſt Znb
bis 1. Juli zu verm . 4003

Traitteurſtraße 61 , . ,
4 Zim . und Küche z v. 4593

A feinem Hauſe der Oberſſadtiſt ein Sheil der I. Etage, ! Zim .
Küche , Trockenraum und Bad zu
verm Offerten unter Nr. 4555
an die Erped . ds. Bl. 4585

5 f U. Zubehör
Schine 4 Zinmerin geſund .
jrelet Lage auf Juni oder ſpäter

0 v. Näh , Nheinhäuſerſir , 20,
2. Stock , rechts . 460

—3 ſchine leere Zimmer
nach der Straße , per ſofort oder

ſpglen preisweith zu ver uleihen .
Näh. 0 8, 1, 2 Treppen . 2 7

Wohnungen
von 8 u. 4 Zim , ( öſtliche Stadt⸗
erweiterung ) zu verm . 18130

Näh . Friedrichsring 36 , pax .

Cine herrſcheftl. Wohgung
per ſoſort od, ſpäter zu veret

Zu erfragen 8 2, 9, 1797 !

2 letzt Holzſte . 7, 1 Bafkan⸗

L12 . 113

Pfälzer - Hof . -

0
Planken .

. , Bleidenstrasse 7

Wiesbaden

Webergasse 29 .

15 e Iim. Jof .
N 35 8 v. Näh. 3. St . ggfg

N 2 9 ein ſchön möbl . Zim .
8 92 auf 1. April z. v. grz

I part . , möbl . Zim .
N. 2 13b . verm . 3880

N 3. 18 55 9 8 8015

4322 8 Zun.
52,131 W l 5255

e. groß hübſch möbl . 5 15
B6 . 2 Paärt . ⸗Zinr z. v. e

N 4
3 Tr. links , 1 ſchön

55
gurimbl . Parf . - Zim. 1 möbl . Zimmer per
8 7 9 Hrn 900 4, Accenn l . Schlaſz) gul] .Avpril an ſol Hen zu bi

verm . Näheres 2. ock. 4830 Tr . links , 1 ſöchn
( 5

ein ſchön möblſrtes en v. 2

6 4. 103 Zimmier mit Pen⸗
ſion ſoſort zzu verm . 20184

1 ſein utöbl . Zimmer
0 . 119 ſoiort zu verm . 4598

0555

0
2 Tr. , möbl . Zimmer

95 75zu vernt . 4185

P 1. 7 a
2 Trepp . , fein inbl .

Wohn⸗ u. Schlaf⸗
zimmer nebſt einem einzelnel5 des !

0 75 158 Sap Zimmer ſoſort zu verm . 4486

Zimmer zu vermietgen . 4331 3 Tr. , 1 ſchön mbl .
. Zim . mit Penſion
bis 1. Me 202791 perint.0 8, 6

1 Te. , ein ſchoͤn mibl

22 9 Sbiberu b. 40³8

J 1, 1.13 Tr. , 3 ſchön mbl . P2 25
Zim . zu v 48911717111

möbl . Zim . mit 4
D 4, 11 Penſ , au jungen , 5 2 22

ſolideu Herrn ſofort z. v. 20525 24
0 ön möbl . 5

Näheres P 4, 11, parterre zu verm .
9 ſchön möl , iman Tr., ein gut miöhl.

I 15 13 55 2 Heſt , mit 2 1 75Zim . f. 2 Herren mit
od. Obne ell . zu verm . 3841

2. St . , einf , möbl ,
22 4 5 14 Zim . an 2 ſolide
Akheiter od. Fräulein .verin. e

. AIn

od. ohne 85 zu verm . 4179

15
81 St⸗, ſchan inbbl ,

23. —
U. Sclafete

910bllhles Zimmer zu
vermiethen . 4592

2 Tr. , ein ſchön mbl 25 17 ein . bbl , Pabt⸗F 1. 8 8Zim zu verm . 437! 925 Zimmer an 1 Hru .
oder zu verm . 487

F5 , 3 3 . St. , mbl . Zim .3ſaf . zu veym .
22 5

A I möbl . Zimmer5 . 10 an 2 anſtändige
Mädchen ſolort zu verm . 4195

elnf , mpl . Zim . fof.
F 4 , 21 .

zu v. Näh . 2. St . 4357

F6, 8
Bohn . h, ſchön möbl .

OWohn⸗ u. Schlafzim .
per ſof .od. 1. April zu v. 21991

5
23 , 7 . ,
ein möbl . Zim. zu verm . 4595

R3
2 Tr . 1 gut möbl . Zim .
an oder 2 Herren zu

verntiethen . 4332

R
7

7 35
2 Treppen rechis ,

9 ſchön möbl . 9920
ſofort zu verm .

St . , gut Aabeſ
R7 15 3 9³ Balfonzin . z. v. 45

81 . 171¹
einf, möbl . Zimmer
ſofort zu ver ! n. 40⁰⁰

8 5 . 1, ſch. möbl. Bal⸗
9 0 konzing⸗ ſof. 3. v. 4051

67,1 gt möbl . Ant . mit 8 66, 3 10
9265 nen zu dem mer zu vermiethen . 25089

Näheres 4360 SredrN
Jungbuſchſtr . 2 Tr. , 15 richstte .68 ſchön mbl . Zim . 3b . 20039 865 205— 25 118. 175 151

Möbl⸗, helled, Park⸗ e .
11765 4 zimmer au 1 oder 2

1 Aar. 1. April z. v⸗ 4
* 1 Tr . ſchön ſubt , Val⸗

Tonz bill .z. v. 4084
ockrechts , gut

Zimier 205

beſſere Herren zu verm . 4237

U 7. 32 11
I 8, 30 K nnh
Ziutmer zu vermiethen . 22221

12 . 14

13595 10˙ möbl ,
„ April zu verm .

＋T . 229 betſchön 1115
ſof. od. ſpält⸗ zu v. 40

4J8,53 Tr. , ſchön möbl . Zim . 1ſoſort zu verm . Preis S ſchön in

Mk. 18 . — mit Kafſee 4150 U 1 7
J

e 9 5
2 Tr . Ningſte , inbl . abe gebenb, aue 72

K 1, 12
5 3u b, 4600 bis 1. Apeil zu verm . 425

70 Tr. , —2 ſchönK 1, 1 3umbl . Zim. mit ſep.
Eing au beſſ. Hrn . ſof, b. 4605

f 4 92 St . , Hius , gut
145 möbl . Zim . , 2 051ob. auch z. v. 2207

L 6 85
fein möbl.

9 Sim 10 zu v. 4485

L 10 . 6 .
8. Stock , ein möbl . Zimmer
zu vermiethen . 4198

gut möbl . Part . ⸗
Zim . zu v. 4488

N 2 fein möbl . Zim,,I 14 . 6) Wohn⸗ u. Schlafz . ,
ntit oder ohne Peuſton zu perm .

Näheres ! 21796
5 Tr. ſchön is

I 14 , 6 Zint. 4355
1 15,103 15eie
gehend , auch ge 1, 3. v. 4058

U4 . 8 58 e
U 4, 17 ( Ning ) , Tr. ,

möbl . Zimmer in
beſſerem Hauſe zu b 4358

4 22 8
10 m, Z. b. kl.

3 2 J. J0f. 2.b. Jp. v. 40.

J6 , 25
parterre , hübſch möbl

er an , ſolfden
Herrn ver hen. 4605

1 in der Nähe des
1U 6. 22 Friedrichsrings
ein ſchön möbl, Zimnier zu o.

Zu
—

2, 8, 2. Sꝗkt. 2864367

1 6
möbl , Zimmer⸗

9* 8 guf den Ning galg

Vegee 7, miöbl⸗ 1 5
2

zer an ſoliden Herrn z5115
6 24 8 St .Friigethg 28

iöb ! . Zimmer nit ſchön er Aulz⸗

ſicht auf
1.

45707 Tr
60

eb, zwei 2 7MI , 2a gd dobt, Jer , Glaßes ein möhf. Zimner
551 betakelbel, 21890 mit Ansf ,

1
an beiſ ,

N5 ＋
2 Tf. gteinbl,Schla Hertu o Daz

Mo , 12u Wohnz zu v. 4418 479
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HKRisten
5

Schmiedeeſſernè «?
Cigarrenkisten ,
Gewürzekisten ,

Ohemikalienkisten ,
Meinkisten ,
Packkisten ,
Postkisten ,
Mobiliarkisten , 315
Schieberkisten ,
Amerik . Kisten .

Copir⸗ Pressen
— Specilalität : —

Snte aflneriKkKanisehe

25jähr . Spezlalitzt
Besng : oſer U. eleganteſſer NtLeite ! 1¹

ig für Private u, Wieder ,
Einfache Leitern , 0 10 8 Weee Jy

f MechanifDoppelleitern , Andr. König, 19
Bockleitern , Mannheim , Dalbergſtr . 6.
Stiegenleitern , Teleplon 754.

TFransmissionsleitern , —

Trittleitern ,
Ladenleitern , 0 1 K
Fensterputzleitern .

§char 0 All

Anfertigung von Kisten und 3
7Leitern jeder Art nach Maass . 2 * 8

F V Industrie - LaAn0 S
7 . VOCK . haten . und 20008

Detail - Lager J 2, 4.

F
975Aioma NügelAſthma⸗ 8l .

Fabrikate

Bronchiol⸗

Eigaretten “ )
Zeſ. 999005

No, 43751 . Präparat
Abbot , Erhältlich in
ungen à 10, 20, 30 u.
Preis pro 10 Stück

50, 75, 100, 150 Pig. in der

135 Apotheke Maunheim ,
I . 22438

allerersten Ranges !
Mässige Preise !

feiche Auswahl !

Lager : CO 4 , 4 .

Fabrik : Neckarvorsadtz

Bronchiol - Gesellsch . m. b. . ,
Berlin NW. 7.

) Beſtandtheile : Blätter der
Tabakspflanze , Canvabis indica ,
Datura stramonjum , Anisöl ,
5Salz oeter.

Leberſtecke , Miteſf r, We⸗

ſichtsröthe und Sommer⸗

ſproſſe⸗
viealle Unreinheiten

des eſie und der Hände0 durch 18084
0 173 il

7* 1 7

Beknhardt ' s Lilieumilch
radteal be ſeiligt und dierauheſte ,
ſprödeſte Haut wird über Nacht
weich, weiß und zart . Glas
M. . 50 .

Modieinal-Drog. 2. Tolen Kreu⸗
gegründet 1888

Th , von Eichſtedt , W 4, 12.

* nn §ohuhwaarenhaus
Haltestelle der elektr . Bahn . Haltestelle der elektr . Bahn .

5 , 14 LJecharaun Seiwetuinger . Hfttelstr .53
jungbuschstrasse . Kaiser - Wihelmstr . 29 . dtrasse 48

Meckar - Vorstadt .
8 8

Schürzen
Enormes Lager aller Arten Wirthſchafts , Haus⸗, Nüchen⸗ Servir⸗

und Sierſchürzen

Shwarze Schürzen —

inmderscmuürgen ,
in ſchwarz , weiß und bunt für jedes Alter paſſend von 20 Peg , an ,

56, 9 H . HRKahn 65 . 9
Inhaber August Reinach .

§. Lpomann & Cie. Nab
Aannbeims gabsstes Maaten U. Möbe-Cieckthads

EI1 , Marktstrasse 12
im eigenen neuerbauten Hause . Aneige . Bikoſchentf

lit einem zarlehDie von mir ſeither im Hauſe Riedfelpſtraße 16 betriebene 190 0 Sauc i
ſriſchen Ausſehen , reiner , ſam

Schule für Jrauenhandarbeiten
( Weiß⸗ und Maſchinennähen , Weißſticken , Buntſticken , Smyrna⸗ ünbelleiltmilSiieKnüplarbeit , Point⸗Lace⸗Arbeit ) verlege ich am 1. April a . e. nach

v. Bergmann & Co. , Nadebenl

Litera HK 2 . 19 Dresden. S utzmarke:Steckenpfen
à St . 50 Pfg. bei : 2057%

Mohrenapotheke : Ap. Subgenpen
5 Apoth . A. Brunn

—— e— — — 0 —

Die grösste AHuswahl . Die hilligsten Preise⸗

Die solidesten Maaren . Die kleinste Anzahlung .
Die bhequemste Abzahlung . 22251

und halte mich verehrl . Eltern u. Reflerkantinnten beſteus empfohlen .
Ich eröffne ebenfalls am 1. April a. c. einen Kurſus im

I5 1, 13.Mansnehmen , Musterzeichnen , Zuschneiden , Anfer⸗ 62 5 3 5tigen von amengarderobe und nehme Anmeldungen 815 10.
5

7hierzu jederzeit gerne entgegen . 21879
Auf Wunſch ertheile ich auch ſeparaten Unterricht .

M. Merz . Schwezzingerſraße 8

Franziska Bäuerle . Modes .＋. opitP 9 PfIf 7

5

ZurSommersaison : HMutfedern MU. Boa ] Läte werden modern und 0533
1

I88 2 n2 0 e1
Werden schön und schnellstens gewaschen

90 Kee e 1¹ 2 us
allerbhestes Haarwasser . 16043 geskraust , billigste Preise . 07 4 , 4 , 2 Treppen .

IA Haben in allen besgeren Friseürgeschäften und Deogerien . ! Tatterſallſtraße 24. 17566 E . Deutsch . H3 , I . Febern werden zum Wagnund Krauſen angenommen . 2203

Frische Sendung vorzüglicher Obstconserven .
Auanuas in Scheiben 1Pfd . ⸗DoſeM. . — Erdbeer , roth , 1 Pfd . ⸗Doſe . . 85 Melauge , feinſte 2 Pfd . ⸗Doſe M. . 08 Mirabellen Metz . Art 2 Pfd . ⸗D. . 0 . 24 Pflaumen / Frucht
Apriecoſen / Frucht „ . 68 ] Kirſchen ohne Stein 5 „ . 50

Melange , ſeinſte ! „ „ . 38 Mirabellen Metz Art 1 Pfd . ⸗D. M. . 33 ohne Stein 1 Pfd . ⸗Doſe 38

wiee ½ Frucht , Pflanmen / Frucht Reineclauden Pfd . ⸗Doſe45Birnen , roth „ . 45 ] geſchalk „ . 20 ] Preiſelbeeren , helle 1 Pfd . „ . 44 ohne Stein 2Pfd . ⸗D. M. . 68 Preiſelbeeren offen 95 0

bemüse⸗Conserren : Erbsen, Bohnen, Carotlen . Champiguons , Tomaten
SPargelpreiSs Eummn - - unS -2 Pfund⸗Doſe . 1 Pfurd⸗ Doſe . 2 Pfuad⸗Doſe . 1 Pfund⸗Doſe . 2 Pfund⸗Doſe , 1 Pfund⸗Doſe⸗

5
1

— Spartgel-Schnitt „ M. . 05 —. 65 Spargel - stangen , M . . 05 M. . 68Spargel Abschnitt M. 57
2 7 65 5

23 8
„ „ „ 11 28 21argel - schn 2 8 1 . —. cia Senfgurken 5 1 er inSpargel⸗Gemüse M. —. 80 1905

*
exkraſtark mit Köpfen Rothe Rüben 8 85 Pfund 30 PI .

MWMIA ED PTLGLRES iin schöner Mischung per Pfund M. 0,57 .

Kaffee aus eigenen direkten Importen und eigener NMöſterei .

ägliche lic iatunsakaniskeit 17 000 Pfund
zu M . . 80 , M . . 90 , M . . —, M . . 10 , M . . 20 , M . . 30 , M. . 40 , M . . 50 , M . . 60 , M . . 80 , M . 200 , M . . 20 , M . . 40 ,

Heissluft - Röstverfahren ‚Sirocco “ größte Ausgiebigkeit ( 30 % höheren Gehalt an aromakiſchem Mohlgeſchmack) Fülle und Feinheit .
0 und Filialen : Baumschulgärten , L. I2 , 0 , jungbuschstrasse 4, Schwetzingerstrasse 24, Mittelstr . Nr. 58 , Jung⸗

2 buschstr . G 4, 10, Conoordienstr . , R 3, 15b , Neue Börse , E 5 , Seckenhefmerstr . 34 , Augartenstr. Nr. 5, Lutyn .1 T 1 T ring Nr. 4. Lulssaring - Fabrikstrasse J 7, 14, Schwetzingerste . Ur. 73 . Borromäusstr . T 6, 75 Gontaraplatz MI 58
Mittelstr . Nr. 91, Biedfeldstr . Nr . 24 , Tullastr. 0 , Prinz Wilhelmstr 16, Neckarau , am Rathhaus , Waldhof-Atzelbaf

am Bahnhof , Frankenthal , Bahnhofstr . , Sanghofen , Hauptstrasse , Käfertkal , Viernheim , Hühnerstrasse .
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